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Schützenverein Vaterland 
Groß Giesen e. V. mit 
neuem Vorsitzenden

Mini-Meister im 
Tischtennis gesucht

Flohmarkt in Groß Förste
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Endlich glücklich aufwachen!
Vereinbaren Sie noch heute einen Termin zur
kostenlosen Rückenvermessung.
Individuelle Beratung, erstklassiger Schlaf

Nutzen Sie unsere fachliche Beratung
beim Matratzenkauf!
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Endlich glücklich aufwachen!
Vereinbaren Sie noch heute einen Termin zur
kostenlosen Rückenvermessung.
Individuelle Beratung, erstklassiger Schlaf

Nutzen Sie unsere fachliche Beratung
beim Matratzenkauf!

Rathausstr. 16 - 31180 Giesen - Tel.: 05121 999 88 98
www.wechler.de

Beerdigungen müssen nicht immer schwarz sein!
Entscheiden Sie, wie Sie gehen wollen.

Sprechen Sie uns an.
Wir helfen Ihnen bei 
der Umsetzung Ihrer 

Vorstellungen.

Ihr kompetenter Ansprechpartner
in Fragen rund ums Dach

Notdienst:0173/6175417

Oberbürgermeister-Ring 14 · 31249 Hohenhameln
Telefon 0 51 28/ 40 04 29 · Fax 0 51 28/40 47 40

Bereits über 13 Jahren für Sie da.20 für Sie da.

Marktstraße 22 · 31249 Hohenhameln
Telefon 0 51 28/40 04 29 · Fax 0 51 28/40 47 40

Ihr kompetenter Ansprechpartner
in Fragen rund ums Dach

Notdienst:
0173/6175417

Mitarbeiter

gesucht!

(m/w/d)

Ihr altes Parkett 
wird strahlen.
Und SIE auch.

Holzböden für innen und außen

Tel. 0 51 21/299 200 · Fax 0 51 21/299 200
Windmühlenstraße 53 · 31180 Emmerke 
info@tischlerei-gaertner.de 
www.tischlerei-gaertner.de

Professionelle Parkettaufbereitung in Rekord-
zeit, praktisch ohne Staub. Gönnen Sie Ihrem 
Fußboden ein strahlendes Second-Life:
• mehrmaliges Schleifen mit Staub 
 reduzierenden Maschinen
•  Superschnell  – nur ca. 2 Werktage 
 für alle Arbeiten  
• Attraktive Lack- oder Öl-Finishes 
• Zum garantierten Festpreis
Jetzt anrufen und kostenlosen 
Aufmaßtermin sichern! 

Tel. 0 51 21/299 200
Bahnhofstraße 25 · 31180 Giesen

Täglich von 08.00 – 17.30 Uhr 
Samstag geschlossen

☎ 05066 - 77 77

www.azautobedarf.de 
Käthe-Paulus-Straße 10 

31157 Sarstedt

✓ Kfz – Teilefachmarkt
✓ Kfz – Meisterwerkstatt 

für alle Fabrikate
✓ TÜV NORD Servicestation

Ein kleiner Gruß 
aus Sarstedt

05128 40 992 90 ∙ info@der-malermeister-sander.de
www.der-malermeister-sander.de 

Dr. Jens-Olaf Kreye, Facharzt für Innere Medizin beim Informationsabend der Kolpingsfamilie Emmerke:

„Fünf Dinge, die dein Herz gesundhalten“ 
Emmerke. Die Kolpingsfamilie 

Emmerke hatte unter dem Mot-
to „Fünf Dinge, die dein Herz 
gesundhalten“ zu einem öffent-
lichen Informationsabend ein-
geladen. Im katholischen Pfarr-
heim Sankt Martinus, konnte 
Andreas Langer, Vorsitzender 
unserer Kolpingsfamilie 30 Zu-
hörer begrüßen. Mit Dr. Jens-
Olaf Kreye, Facharzt für Innere 
Medizin sowie Rettungs- und Ar-
beitsmediziner, stand nicht nur 
ein medizinischer Experte, son-
dern auch ein Mitglied unserer 
örtlichen Kolpingsgemeinschaft 
zur Verfügung. 

Da Herz-Kreislauferkran-
kungen als eine der häufigsten 
Todesursachen in Deutschland 
gelten, hatte sich der Vorstand 
entschlossen, dieses im Rahmen 
eines Themenabends aufzugrei-
fen. Jens-Olaf Kreye stellte die 
Risikofaktoren für Herzkreislau-
ferkrankungen heraus, wobei ihm 
wichtig war und ist diese auch zu 
erkennen. Mit den Schlagwör-
tern Bluthochdruck, Überge-
wicht, Rauchen, Bewegungsman-
gel, ungesunde Ernährung und 
Stress, gab es einige Faktoren, 

die die Erkrankung begünsti-
gen. Aus medizinischer Sicht 
erläuterte der Mediziner, welche 
verschiedenen Krankheitsbilder 
letztlich zu den Herzkreislaufer-
krankungen gehören. 

Mit einer umfangreichen Bild-
Präsentation erläuterte Dr. Kreye, 
wie sich einzelne Ursachen/
Symptome, beispielhaft am Ver-
schluss einer Arterie beim Herz-
infarkt, auch für Laien darstellen 
lassen. Die medizinischen Mög-

lichkeiten einer Wiedereröffnung 
einer Herzkranzarterie wurden 
aufgezeigt. Olaf Kreye erläuterte 
auch die Bedeutung der unter-
schiedlichen Werte beim Blut-
druckmessen, natürlich mit dem 
Hinweis „Wie messe ich richtig“. 
Für den Fall der Fälle gab es von 
Olaf Kreye auch Tipps, mit wel-
chen Maßnahmen der Blutdruck 
gesenkt werden kann/könnte. 
Hierzu gehören auch der Ver-
zicht auf Alkohol, die Kontrolle 

des Körpergewichts und sport-
liche Aktivitäten. Nicht uner-
wähnt blieb mit einem Schaubild 
verdeutlicht, die Wirkung des 
Rauchens auf das Herzkreislauf-
system. Olaf Kreye stellte heraus, 
dass viele Statistiken und Ergeb-
nisse mit weltweit anerkannten 
wissenschaftlichen Studien, über 
langjährige Zeiträume dokumen-
tiert sind. Übersichtliche Hinwei-
se erfolgten auch mit Beispielen 
zu einer herzgesunden Ernäh-
rungsform. Der Mediziner unter-
mauerte die Notwendigkeit, dass 
bei allen Herzerkrankungen die 
jeweiligen Haus- und Fachärzte 
eingebunden werden müssen, da 
oft auch Medikamente notwen-
dig sind. Vom Kolpingvorsitzen-
den Andreas Langer, gab es ein 
herzliches Wort des Dankes. Mit 
einem Buchgutschein unter dem 
Beifall der Zuhörer, sprach An-
dreas Langer schon den nächsten 
Wunsch aus: „Olaf, das ist deine 
dritte „Vorlesung“ bei unserer 
Kolpingsfamilie gewesen, wir 
versuchen dich auch wieder für 
ein neues Thema zu gewinnen“.

Text Michael Sinai, 
Foto: Andreas Langer

Dr. Jens-Olaf Kreye (links) informierte zum Thema Herzgesundheit



Gemeinde Giesen
Rathausstraße 27
31180 Giesen

Telefon: 05121/ 9310-0
Fax: 05121/ 9310-80
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Terminvergabe: 
Telefonisch, per Email 
oder online unter 
www.giesen.de

Klein GiesenHasedeGroß GiesenGroß FörsteEmmerkeAhrbergen Gemeinde Giesen

27. Februar 2026
Die Gemeinde Giesen informiert …

Termine Gemeinde Giesen 
Gremiensitzungen

Sitzung des Ausschusses für Soziales,  
Familie, Jugend, Schule u. Integration 26.02.2026, 17:00 Uhr Großer Sitzungssaal

Sitzung des Rates der Gemeinde Giesen 09.03.2026, 18:00 Uhr Großer Sitzungssaal Rathaus

Sitzung des Ortsrates Hasede 17.03.2026, 19:00 Uhr DGH Hasede

Sitzung des Ortsrates Emmerke 26.03.2026, 19:30 Uhr Emmerke, Gasthaus „Zur Linde“

Sitzung des Bauausschusses 31.03.2026, 17:00 Uhr Großer Sitzungssaal Rathaus

Sitzung des Ausschusses für Finanzen 
u. Wirtschaftsförderung 07.05.2026, 17:00 Uhr Großer Sitzungssaal

Sitzung des Ortsrates Emmerke 07.05.2026, 19:30 Uhr Emmerke, Gasthaus „Zur Linde“

Sitzung des Ortsrates Groß Förste 11.05.2026, 19:00 Uhr Gaststätte Ernst, Groß Förste

Die Tagesordnung hängt spätestens eine Woche vor der jeweiligen Sitzung in den Gemeindekästen 
vor Ort öffentlich aus bzw. kann ab diesem Zeitpunkt auch im Internet im öffentlichen Bürgerinfor-

mationsportal unter: https://www.giesen.de/Bürgerinformation/Ratsinfo/ eingesehen werden.

Gesprächstermine mit Bürgermeister Frank Jürges können unter 051 21 – 93 10 51  
oder per Mail unter buergermeister@giesen.de vereinbart werden.

bürgermeister
frank jürges

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Giesen,

Schnee und Glätte hatten uns alle in den 
letzten Wochen fest im Griff. Auf der einen 
Seite war es ein Genuss, sonniges Winter-
wetter zu erleben, auf der anderen Seite 
haben Schnee und Glätte den Tagesablauf 
eingeschränkt.
Erstaunt hat mich, mit welcher Wortwahl 
Wetterdienste Schneefall oder Kälte tituliert 
haben. Oft wurde von Schneekatastrophen 
oder Winterstürmen gesprochen. Dabei ist 
schlicht Winter in Norddeutschland, mit 
frostigen Tagen und Schneefall. Erstaunlich 
für mich ist, wie schnell nicht Alltägliches 
unser gesellschaftliches Leben einschränkt. 
Umso wichtiger ist es, bei solchen Wetter-
lagen besondere Vorsicht walten zu lassen, 
noch mehr als sonst nachbarschaftliche Hil-
fe anzubieten und insbesondere auf ältere 
Menschen und eingeschränkte Bürgerinnen 
und Bürger zu achten. 

Mein Dank gilt allen Bürgerinnen und Bür-
gern die Gehwege von Schnee und Glätte 
befreit haben. Den Dank verbinde ich aber 
auch mit der Bitte und Aufforderung, dass 
die Räumpflicht von allen Verantwortlichen 
wahrgenommen wird.
Danken möchte ich an dieser Stelle auch den 
Mitarbeitern des Bauhofs der Gemeinde Gie-
sen, deren Aufgabe es ist, die Gemeindestra-
ßen von Schnee und Eis zu befreien. Es ist 
nicht möglich, dass sämtliche Gemeindestra-
ßen gleichzeitig geräumt werden können. 
Aber nach und nach räumt der Bauhof die 
Straßen im Zuständigkeitsbereich der Ge-
meinde Giesen. 

Ein bisschen weniger Klagen und ein biss-
chen mehr Gelassenheit würden dem Winter 
und uns Menschen guttun.

Ihr Bürgermeister
Frank Jürges

Reinigung von Straßen und Gehwegen im Winter
Mit den ausgiebigen Schneefällen in den letzten 
Wochen hat die Natur den Menschen auch in der 
Gemeinde Giesen viele schöne Stunden beschert. 
An zahlreichen Hängen und Plätzen konnte dem 
Rodelvergnügen mit Schlitten und Spaß nachge-
gangen werden.

Die letzten Wochen haben aber auch für eine be-
sondere Belastung gesorgt. Auch wenn im Win-
ter der Schneefall dazu gehört, hat die Menge des 
Schnees das gesellschaftliche Leben doch einge-
schränkt. So fiel an mehreren Tagen die Schule 
aus.
Die Gemeinde Giesen erreichten in dieser Zeit 
zahlreiche Beschwerden über nicht geräumte 
Straßen und Gehwege. Oft standen Fragen zu 
Räumpflichten im Mittelpunkt der Eingaben.

Pflichten sind in der Straßenreinigungssatzung 
und der Straßenreinigungsverordnung der Ge-
meinde Giesen aufgeführt. Danach ist jeder 
Grundstückseigentümer verpflichtet, Gehwege 
einschließlich kombinierter Geh- und Radwege 
entlang des eigenen, bebauten oder unbebauten 
Grundstücks, vom Schnee in einer Breite von min-
destens 1,50 m zu räumen und gegen Glätte zu 
sichern. Liegt die Breite des Gehweges einschließ-
lich des kombinierten Geh- und Radweges unter 
1,50 m ist dieser in Gänze zu räumen. 

Allerdings, fällt über Nacht Schnee, ist in der Ver-
ordnung festgelegt, muss die Schneeräumung bis 
spätestens 7 Uhr durchgeführt sein. In der Zeit von 
7 Uhr bis 22 Uhr ist die Schneeräumung nach je-
dem Schneefall unverzüglich und während län-
ger anhaltender Schneefälle in angemessenen 

Zeitabständen durchzuführen. Auch Gossenein-
läufe sind schnee- und eisfrei zuhalten.

Zur Beseitigung von Schnee und Eis dürfen schäd-
liche Chemikalien und Geräte, durch die Gehwe-
ge oder sonstige Oberflächen beschädigt werden 
können, nicht verwendet werden. Streusalz nur in 
Ausnahmefällen, wenn mit anderen Mitteln und 
zumutbarem Aufwand die Glätte nicht ausrei-
chend beseitigt werden kann oder an gefährlichen 
Stellen, wie z.B. Treppen, Rampen, Brückenauf- 
oder -abgängen oder starken Gefälle- oder Stei-
gerungsstrecken.

Bei der Kontrolle nicht durchgeführter Pflichten 
lässt die Gemeinde Augenmaß walten. In Einzel-
fällen wurden Eigentümerinnen oder Eigentümer 
schriftlich aufgefordert, ihrer Räum- und Streu-
pflicht nachzukommen.

Für die Räumung der Gemeindestraßen im Win-
terdienst ist die Gemeinde zuständig. Da es tat-
sächlich nicht möglich ist, alle Fahrbahnen und 
gemeindeeigene Grundstücke gleichzeitig zu 
räumen und zu streuen, sind innerhalb des Ge-
meindegebietes die Straßen in zwei Dringlich-
keitsstufen eingeteilt, die nacheinander geräumt 
und gestreut werden. Zur Dringlichkeitsstufe 1 ge-
hören z. B. die Durchgangsstraßen mit den Zufahr-
ten zu den Schulen, Kindergärten, Feuerwehren 
und die Bushaltestellen. Zur Stufe 2 alle anderen 
Straßen, die nicht der Stufe 1 zugeordnet sind.

Straßenreinigungsgebühren für die Reinigung öf-
fentlicher Straßen werden von der Gemeinde Gie-
sen nicht erhoben. 

Ganztagsanspruch für Erstklässler ab 2026 
Ab dem 1. August 2026 haben alle Kinder im ersten 
Schuljahr bundesweit einen Rechtsanspruch auf 
Ganztagsbetreuung. Für viele Familien bedeutet 
das mehr Planungssicherheit, für Kommunen und 
Schulen jedoch eine enorme organisatorische He-
rausforderung.

Der Ganztagsanspruch wird stufenweise ausge-
weitet: 2026 für die erste Klasse, bis 2029 für alle 
Grundschuljahrgänge. Künftig müssen an fünf Ta-
gen pro Woche acht Stunden Betreuung und Un-
terricht gewährleistet sein. Die Teilnahme bleibt je 
nach Schulform freiwillig, die Bereitstellung jedoch 
verpflichtend.

Während Eltern die Entlastung begrüßen, kämpfen 
viele Gemeinden mit Personalmangel und fehlen-
den Räumen. Bundesweit fehlen tausende pädago-
gische Fachkräfte, und zahlreiche Schulen müssen 
Mensa , Gruppen oder Betreuungsräume erst schaf-
fen. Fachleute sehen im Ganztag große Chancen: 
mehr individuelle Förderung, bessere Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf und zusätzliche Bildungsan-
gebote. Gleichzeitig warnen sie vor Qualitätsver-
lust, falls Personal und Konzepte nicht ausreichen.

In der Gemeinde Giesen startet die Grundschu-
le Emmerke zum Schuljahr 2026/2027 als offene 
Ganztagsschule. Geplant ist hier über den Rechts-
anspruch hinaus ein freiwilliges Nachmittagsange-
bot für alle Jahrgangsstufen. Mit der Anmeldung 

zum Nachmittagsangebot ist die Teilnahme zu-
nächst für das Schuljahr verpflichtend. Die Ausge-
staltung des Nachmittagsangebotes liegt in der 
Zuständigkeit der Schule.

Die Grundschulen Giesen-Hasede und Ahrbergen 
wechseln die Schulform zum neuen Schuljahr zu-
nächst nicht und bleiben verlässliche Grundschu-
len. Dennoch haben zunächst die ersten Klassen 
einen Anspruch auf eine Ganztagsbetreuung. Hier 
liegt die Zuständigkeit für die Betreuung in kom-
munaler Hand. 

Die kreisangehörigen Bürgermeister haben mit 
dem Landkreis Hildesheim eine Vereinbarung zur 
Übernahme des Betreuungsangebotes ausgehan-
delt. Ob die Gemeinde Giesen dieser Vereinbarung 
beitreten kann wird derzeit geprüft. Die Verwal-
tung ist in Gesprächen mit möglichen Kooperati-
onspartnern, die diese Aufgabe für die Verwaltung 
wahrnehmen könnten. 

Für die Grundschulen Giesen-Hasede und Ahrber-
gen wird die Verwaltung den Betreuungsbedarf 
in den kommenden Monaten bei den Eltern der 
künftigen ersten Klassen verbindlich abfragen. Die 
Grundschule Emmerke hat diese Abfrage im Rah-
men des offenen Ganztages bereits durchgeführt. 

Für Rückfragen wenden Sie sich gerne an info@
giesen.de.

Café Kinderwagen
Das Café Kinderwagen ist ein offener Treffpunkt für 
Schwangere und Familien mit Kindern bis 3 Jahre, 
der von einer medizinischen Fachkraft (Hebam-
me oder Kinderkrankenschwester) angeleitet wird.
Hier können Sie spontan vorbeikommen, andere 
Familien treffen und sich austauschen.

Café Kinderwagen „light“ Giesen
Hebammenpraxis Christiane Schlusche
Windmühlenstraße 53 c, 31180 Emmerke

An folgenden Dienstagen 2026:
3. März 10:00 - 11:30 Uhr
14. April 10:00 - 11:30 Uhr
2. Juni 10:00 - 11:30 Uhr
7. Juli 10:00 - 11:30 Uhr
4. August  10:00 - 11:30 Uhr
8. September 15:30 - 17:00 Uhr
6. Oktober 15:30 - 17:00 Uhr
3. November 15:30 - 17:00 Uhr
1. Dezember 15:30 - 17:00 Uhr

Ansprechperson: 
Hebamme Christiane Schlusche
www.hebamme-christiane-schlusche.de

Der Senioren- und 
Behindertenbeirat informiert
Der Beirat ist begeistert, daß sich die Spiel- und 
Klönnachmittage zunehmender Beliebtheit erfreu-
en. Wir starten deshalb mit Spaß und Spannung in 
den kommenden Frühling.

Hier weitere Anregungen zur Freizeitgestaltung 
(Stand 1. März 2026)

Ahrbergen
– Jeden 2.und 4. Donnerstag im Monat Spiel- 

und Klönnachmittag im Gemeindezentrum, 
Kapellenweg, um 15:00 Uhr

– Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat Handar-
beitskreis im Gemeindezentrum Kapellenweg, 
um 14:30 Uhr

Emmerke
Jeden 2. Donnerstag im Monat ökumenischer 
Seniorenkreis. Abwechselnd im kath. Pfarrheim 
Martinsweg und dem ev. Gemeindezentrum, 
Hauptstraße 43, um 15:00 Uhr. Den genauen Ort  
erfahren Sie unter Tel. 05121/22592
Giesen
– Jeden Montag Stuhlgymnastik und Klönen in der 

Mehrzweckhalle, Emmerker Straße, 13:30 Uhr 
– Jeden 2.und 4. Dienstag im Monat Spiel- und 

Klönnachmittag im Heimatmuseum, gegen-
über vom Rathaus, 15:00 Uhr

– Jeden 1. Mittwoch im Monat Frauenfrühstück 
im St. Martin Heim in der Bernwardstraße, um 
9:15 Uhr

– Jeden 2. Mittwoch im Monat Kaffeeklatsch 
im St. Martin Heim, um 15:00 Uhr

– Jeden 4. Mittwoch im Monat Sport und Spiel 
Im St. Martin Heim, um 15:00 Uhr

Hasede
Mittwoch, den 4. März, Ökumenischer Senioren-
kreis St. Paulus, um 15:00 Uhr

Anmeldung der 
Schulanfänger 2027/28 
Grundschule Giesen-Hasede

Mit Beginn des Schuljahres 2027/28 werden 
alle Kinder schulpflichtig, die in der Zeit vom 
2. Oktober 2020 bis 1. Oktober 2021 gebo-
ren sind.

Die betreffenden Eltern möchten wir bit-
ten, sich bezüglich des Anmeldeverfahrens 
auf unserer Homepage www.grundschule-
giesen.de zu informieren. Unter dem Punkt 
„Schulanmeldung“ finden sich alle wichtigen 
Informationen und Formulare zum aktuellen 
Anmeldeverfahren.

Wir bitten darum, die entsprechenden Un-
terlagen im ORIGINAL – (Geburtsurkunde in 
KOPIE) – bis spätestens zum 26. März 2026 
an folgende Schuladresse zu senden bzw. in 
den dortigen Briefkasten einzuwerfen:

Grundschule Giesen-Hasede
Groß Beelter Straße 11, 31180 Giesen
(nicht per Mail!)

gez. Dr. M. Nagel, Rektorin



Heckenschneiden in 
freier Natur verboten

Es wird darauf hingewiesen, dass es bereits seit 
dem 1. März untersagt ist, Bäume, die außerhalb 
des Waldes, von Kurzumtriebsplantagen oder gärt-
nerisch genutzten Grundflächen stehen, Hecken, 
lebende Zäune, Röhrichte, Gebüsche und andere 
Gehölze abzuschneiden, auf den Stock zu setzen 
oder zu beseitigen. Zulässig sind schonende Form- 
und Pflegeschnitte zur Beseitigung des Zuwach-
ses der Pflanzen oder zur Gesunderhaltung von 
Bäumen. Dies gilt bis zum 30. September.

Das Naturschutzgesetz verbietet diese Maßnah-
men, um Brut-, Nist- und Lebensstätten vieler Tier- 
und Pflanzenarten zu schützen. Es ist ferner nicht 
gestattet, Wiesen, Feldraine, Hecken, Hänge und 
Böschungen abzuflämmen.

Kennen Sie die Bücherei der Gemeinde Giesen? 
Wenn nicht, wird es höchste Zeit!
Unsere Bücherei bietet ein vielfältiges Sortiment für alle Altersgruppen. 
Neben unterhaltsamen Romanen, liebevoll ausgewählten Kinder- und 
Jugendbüchern finden Sie bei uns auch spannende Krimis und Thriller 
sowie historische Romane.

Die Nutzung ist für alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Giesen 
kostenlos.

Öffnungszeiten: jeden Dienstag von 15:00 Uhr – 17:00 Uhr

Ort: St. Paulus Gemeindezentrum, Brückenstr. 8 in Hasede

Vorbeikommen lohnt sich – zum Stöbern, Entdecken und Lesen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

gemeindebücherei

Klein GiesenHasedeGroß GiesenGroß FörsteEmmerkeAhrbergen Gemeinde Giesen
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Das Schadstoffmobil kommt!
Am Donnerstag, 19. März 2026, in der Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr ist das ZAH-
Schadstoffmobil auf dem Parkplatz vor der Mehrzweckhalle Giesen, Emmerker 
Straße 6, in Giesen und sammelt Schadstoffe ein.

Was gehört unter die Kategorie Schadstoffe?
• Farben und Lacke
• Lösungsmittel
• Ungeziefer-Vernichtungsmittel
• Säuren und Laugen
• Scharfe Reinigungsmittel wie z.B. „Rohrfrei“ 
• Batterien
• Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen
• Hobbychemikalien
• Kraftstoffe, Altöle
• Entwickler/Fixierer

Welche Mengen dürfen abgegeben werden?
Pro privaten Haushalt werden kostenlos bis zu 20 kg in geschlossenen Behäl-
tern angenommen. Falls größere oder gewerbliche Mengen an Schadstoffen 
entsorgt werden möchten, ist dies mit dem ZAH abzustimmen.

Mit Rücksicht auf die Umwelt und spielende Kinder ist es untersagt, Abfälle 
vor dem Eintreffen des Schadstoffmobils am Standplatz abzustellen.

Zu erreichen ist der ZAH 
unter der Telefonnummer 
05064 93 95-0. 

Weitere Termine sind darüber 
hinaus unter Termine – ZAH 
(zah-hildesheim.de) zu finden.

FrisOr
..

Heeser 2, 31180 Giesen
Tel.  05121 777737 
Mobil  0173 2438832
E-Mail  katharina.nikohl@web.de

Termine nach  

telefonischer Vereinbarung

 

Fachkompetenz 
Kreativität 
Präzision

Schützenverein Vaterland Groß Giesen e. V.:

Schützenverein hat einen 
neuen Vorsitzenden

Giesen. Am Freitag 13. Febru-
ar, fand im Schützenhaus die 
Hauptversammlung statt. Aus 
Tradition wurde wie immer um 
18 Uhr mit einem gemeinsamen 
Essen begonnen. Diesmal hat 
uns der Clubhauswirt ein sehr 
schmackhaftes Essen zube-
reitet. Gegen 19 Uhr eröffnete 
dann der Vorsitzende Lothar 
Förster die Versammlung und 
begrüßte die anwesenden Ver-
einsmitglieder. Als besonderen 
Gast konnte er die Ortsbürger-
meisterin Andrea Keienburg 
begrüßen. Bei der Totenehrung 
wurde besonders des im letzten 
Jahr verstorbenen Jugendleiters 
Klaus Audehm gedacht.

Das Protokoll der letzten 
Hauptversammlung von Britta 
Heise wurde einstimmig ge-
nehmigt. Zum Punkt Ehrungen 
konnte der Vorsitzende leider 
nicht alle Personen begrüßen, 
anwesende und geehrt werden 
konnten jedoch für 15 Jahre 
Mitgliedschaft Maria Audehm 
und Britta Heise (vom Nieders. 
Sportschützenverband) sowie 
Daniela Dammer und Uwe Ban-
nasch für 25 Jahre (Ehrennadel 
vom Deutschen Schützenbund).

In Abwesenheit wurden ge-

ehrt Dr. Jörg Giffey für 25 Jah-
re Mitgliedschaft, Clemens 
Engelke jun. für 40 Jahre Mit-
gliedschaft und Joachim Beike 
für 50 Jahre Mitgliedschaft. In 
seinem Jahresbericht sprach 
Lothar Förster von zur Zeit 75 
Mitgliedern, er erwähnte noch- 
einmal den Neujahrsempfang, 
das erfolgreiche Bürgerschie-
ßen, die Ferienpassaktion, vier 
Arbeitseinsätze haben statt-
gefunden und besonders eine 
lobende Erwähnung der Feier 
zum 100-jährigen Vereinsjubi-
läum. Der Sportleiter Wolfgang 
Flehe zählte nocheinmal die 
sportlichen Erfolge auf und gab 
danach die Sieger der Vereins-
meisterschaften bekannt. Wei-
tere Berichte kamen von Ma-
ria Audehm (Damenleitung), 
Heinrich Pagel  (Bezirksliga) 
und Vanessa-Lee Beyer (Ju-
gendleitung). Die Schatzmeiste-
rin Dörte Theiler konnte einen 
erfreulichen  Kassenbericht 
vorlegen, der dann von der Kas-
senprüferin Sophie Selter bestä-
tigt wurde und welcher erfreu-
lich von der Versammlung zur 
Kenntnis genommen wurde. Da 
sich Lothar Förster nicht zur 
Wahl des 1. Vorsitzenden zur 

Verfügung stellte, übernahm 
Hilmar  Schmieden die Wahl-
leitung. Einstimmig wurde 
dann Niklas von Jutrzenka als 
neuer Vorsitzender für 2 Jahre 
gewählt. Somit musste für ein 
Jahr ein neuer 2. Vorsitzender 
gewählt werden, hier stellte sich 
Matthias Pauli zur Verfügung 
und wurde auch gewählt.

Die weiteren Mitglieder 
wurden einstimmig in ihren 
Ämtern bestätigt: Kassenwar-
tin wieder Dörte Theiler, Da-
menleiterin weiterhin Maria 
Audehm, stell. Pistolenwartin 
Daniela Dammer. Als neuer 
Seniorenwart wurde Hilmar 
Schmieden einstimmig ge-
wählt. Auch gibt es mit Fabius 
Dammer einen neuen Jugend-
betreuer. Kassenprüfer sind 
erneut Heinrich Pagel und neu 
Markus Sidor. Als Delegierte 
für den Delegiertentag Kreis-
verband wurden Heinrich Pa-
gel und Uwe Bannasch und als 
Stellvertreter Ulla Pagel und 
Hilmar Schmieden gewählt. 
Über den Antrag von Hilmar 
Schmieden über eine Namens-
änderung des Vereins („Vater-
land“) gab es heftige Diskussi-
on. Abgestimmt konnte über 

diesen Antrag nicht, dies erfolgt 
in der nächsten Jahreshauptver-
sammlung. Nach einer jährlich 
stattzufindenden Sicherheits-
belehrung schloss der neue 
Vorsitzende und bedankte sich 
bei allen Anwesenden für die 
Teilnahme. 

Franz Heinrich Pagel

Neuer Vorsitzender (rechts) verabschiedet den bisherigen Vorsit-
zenden Lothar Förster.

Die Geehrten (von links): Daniela Dammer, Maria Audehm, Britta 
Heise und Uwe Bannasch mit dem 1. Vorsitzenden. 

www.gleitz-online.de
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FAMILIEN- UND PRIVATANZEIGEN

Geschäftsführerin Stefanie Thobor

heilpraktiker für psychotherapie
integratives coaching

Telefon: 0152 – 245 735 77 · www.safespaceforchange.de

Schauen Sie auf meine Website, studieren 
Sie meine Angebote und sehen Sie sich den 
Abschnitt mit den häufigen Fragen und Ant-
worten am Ende der Seite an.

Sie erreichen mich 
telefonisch oder per 

Kontaktformular.

Sie wünschen sich eine Lösung für Ihre psychischen 
Herausforderungen oder streben nach echter per-
sönlicher Veränderung? Sie suchen dringend einen 
Therapieplatz oder eine Begleitung im Coaching, 
bekommen aber keine Termine?

Themen-Donnerstag  
12.03., 17.30 Uhr
Referenten: Prof. Dr. L. Leifeld,  
Prof. Dr. J. Pelz, Prof. Dr. C. Könecke

 Darmkrebs –  

 Vorsorge und  

 Behandlung 

Für Leib und Seele

2026

45,00 €

Fitness, Milon-Zirkel 

und Getränke

Ohne Laufzeit
* für Neumitglieder ab 18 Jahre

JederZeit kündbar!mit einmonatiger Kündigungsfrist

Inkl. 
Startpaket 

& gratis 
Gesundheits­

check

Bente GmbH – Glückaufstraße 23 – 31157 Sarstedt 
Tel. 05066 7326 – bestattungshaus@bentesarstedt.de

www.bente-sarstedt.de

Wir begleiten Sie.

Wir heiraten
Annika Smirr &  
           Artur Wagner

28. Februar 2026, um 14 Uhr in der St. Vitus Kirche

Ev.-luth. St. Paulus-Kirchengemeinde Hasede und Friedenskirche 
Ahrbergen – Gottesdienste: So., 1. und 29.3., Hasede: 10 Uhr 
GD. Fr., 6.3., St. Pankratius Groß Förste: 18 Uhr Ökum. GD zum 
Weltgebetstag der Frauen. So., 8. und 22.3., Ahrbergen: 10 Uhr GD. 
So., 15.3., Hasede: 17 Uhr VorstellungsGD der Konfirmand*innen. 
Bürozeiten: Di. und Fr. 10 bis 12 Uhr, Tel. 05121 770496.
Freie ev. Gemeinde Güldender Winkel Emmerke – Gottesdienste: 
So., 1., 8., 15., 22. und 29.3., 11 Uhr GD. Während des Gottesdienstes 
bieten wir Kindergottesdienst an.
Kinder- und Teen-Kreis: Beide Gruppen finden z. Zt. wegen 
personellem Engpass nicht wöchentlich statt. Genaue Termine siehe 
Homepage https://gueldener-winkel.feg.de/veranstaltungen/
Einladung an alle Interessierten: Sa., 14.3., 18 Uhr Offener 
Abend (offen für alle zum Essen, Klönen, Spielen); Sa., 28.3., 19 Uhr 
Spieleabend (Brett- und Kartenspiele – Gesellschaftsspiele)
Mittwochs 10 bis 13 Uhr Repair-Café (keine Vorkenntnisse nötig).
Donnerstags (3x im März) 16 bis 18 Uhr Strick und Schnack am 5., 12. u. 
19.3. Alle sind willkommen: vom Anfänger bis zum Maschenvirtuosen 
oder nur zum „Schnacken“.
Alle Veranstaltungen finden im Gemeindezentrum Schäferweg 
1 in Giesen-Emmerke statt. Bei Rückfragen wenden Sie sich an 
gemeindeleitung@gueldener-winkel.feg.de oder an die Telefonnummer 
05121 62632 oder 05121 63479.

KIRCHENMELDUNGEN

Der Musikzug Giesen e.V. 
lädt herzlich zu der General-
versammlung am Samstag, 
28.02.2026 um 10 Uhr ins Mar-
tinsheim in Giesen ein. Während 
der Versammlung findet ein ge-
meinsames Frühstück statt. 

Termine im März in Ahrber-
gen: 1., Mitgliederversammlung, 
Kolpingsfamilie; 4., Mitglieder-
versammlung, AAV; 6., Ökum. 
Weltgebetstag der Frauen, 18 
Uhr in St. Pankratiuns Gr. Förste, 
Kath. Frauenbund; 13. und 14., 
Peter Pan, Theater nebenan; 14., 
Jahreshauptversammlung, Kyff-
häuser Kameraden; 29., Fasten
essen um 11 Uhr im kath. Pfarr-
heim, kath. Frauenbund.

Emmerke: 5., Ortsrat Zusam-
menkunft Ortsrat mit Vereinen 
und Verbänden; 6., Kath. Kir-
chengemeinde Weltgebetstag 

der Frauen; 7., Kolpingfamilie 
Altmetallsammlung; 7., DPSG 
und Ortsrat Aktion „Saubere 
Landschaft“; 7. und 8., MGV 
„St. Martinus“ Kindermusical: 
„Die Reise zum Mond“; 14., 
Regenbogenkinder e. V./ Früh-
jahrs-Kleiderbörse zusammen 
mit Miniclub Förderverein der 
Grundschule (Aufbau/Annah-
me am 13.3.); 14., Kolpingfamilie 
Gebrauchtkleidersammlung; 15., 
SoVD Mitgliederversammlung; 
16., MGV „St. Martinus“ Ro-
senmontagskino im Pfarrheim; 
19., CDU-Ortsverband „Mit den 
Bürgerinnen und Bürgern im 
Gespräch“, Gemeindezentrum; 
25.3.–6.4., MGV „St. Martinus“ 
Chorreise in die Dominikanische 
Republik; 26. und 27. FEG Gül-
dener Winkel Legobautage für 
Kinder ab 7 Jahren; 26. Ortsrat, 
19.30 Uhr Ortsratssitzung, „Zur 
Linde.

KURZ & BÜNDIG

TIERÄRZTLICHER NOTDIENST

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

APOTHEKEN NOTDIENST 

ÄRZTLICHER NOTDIENST   

Zahnärztliche Notfallbereitschaft:	 05121 4080505 
(an Wochenenden und Feiertagen)

Apotheken-Notdienst 24 h 
Festnetz: 0800 0022833, Handy: 22833 (69 ct/Min.) 
oder unter www.apotheken.de

Notruf für Notarzt, Rettungsdienst und Feuerwehr: 	 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst und
Notfallsprechstunde Helios Klinikum Hildesheim:	 116117 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19 bis 21 Uhr
Mittwoch und Freitag 15 bis 21 Uhr,  
Samstag, Sonn- und Feiertage 9 bis 21 Uhr 
TerminServiceStelle der Kassenärztlichen Vereinigung 
erreichbar an 7 Tagen rund um die Uhr	 116117
Kinderklinik des Klinikums Hildesheim:	 05121 8942020 
(Ambulanter Notdienst)	  
Mittwoch 16 bis 20 Uhr, Samstag, Sonn- und Feiertage 10 bis 18 Uhr

28.2. und 1.3.,	 Dr. I. Gollub, Rössing	 05069 34647
07. und 08.3., Dr. N. Beste, Burgstemmen	 05069 4802221
14. und 15.3., TÄ K. Türk, Duingen	 0151 58823791
21. und 22.3., TÄ S. Voges, Eberholzen	 05065 800640
28. und 29.3., TÄ E. Hildebrandt, Betheln	 05182 947510

Giesen. Der Vorstand lädt alle 
Mitglieder zur ordentlichen Mit-
gliederversammlung am Mitt-
woch, 11.03.2026 um 19 Uhr 
im Vorraum der Mehrzweckhalle 
herzlich ein.

Tagesordnung: 1. Begrüßung, 
Feststellung der satzungsge-
mäßen Einladung, der Tages-
ordnung und der Stimmbe-
rechtigten; 2. Genehmigung des 
Protokolls der Mitgliederver-
sammlung vom 12.03.2025; 3. 
Jahresbericht des Vorstandes; 4. 
Bericht der Kassenprüfer; 5. Ent-
lastung des Vorstandes; 6. Neu-

wahlen: a) 2. Vorsitzende/r, b) 
Schriftführer/in, c) zwei Beisit-
zer/innen (einer für 2 Jahre und 
einer für ein Jahr); 7.  Haushalts-
plan für das Geschäftsjahr 2026; 
8. Anträge; 9. Verschiedenes.

Das Protokoll der Mitglieder-
versammlung vom 12.03.2025 
liegt vor Beginn der Versamm-
lung zur Einsichtnahme aus.

Anträge sind bis zum 5. März 
2026 beim 1. Vorsitzenden Dr. 
Stefan Rössig, Am Friedhof 1, 
31180 Giesen, schriftlich einzu-
reichen.	 Dr. Stefan Rössig, 

1. Vorsitzender

Förderverein Volleyball 
in Giesen e. V.

MITGLIEDERVERSAMMLUNGEN

Hasede. Die Jahreshauptver-
sammlung des TuS Hasede fin-
det am Freitag, 27. Februar, im 
Klubhaus statt. Beginn ist um  
19.30 Uhr.

Unter anderem stehen  Neu-
wahlen des Vorstandes auf der 
Tagesordnung: Dabei sollen ge-

wählt werden 1. Vorsitzende/r., 
2. Vorsitzende/r, Kassenwart/in, 
Schriftführer/in, stellv. Schrift-
führer/in, Jugend- und Sport-
wart/in, Pressewart/in, Mit-
gliedswart/in und Ehrenrat.

Weiter soll es auch Ehrungen 
geben.		   Horst Berger 

TuS-Hasede  

Buntes Kennenlernen bei klirrender Kälte:

Viel los beim Straßenfest 
„Am Wasserturm“

Hasede. Zu einem Winter-
Straßenfest im Neubaugebiet 
trafen sich rund 60 Erwachsene 
und Kinder. Ein buntes Ken-
nenlernen bei bestem Wetter, 
aber klirrender Kälte führte die 
Anwohner bei dem Familien  
Senyk/Hasselbusch als Gastgeber 
zusammen.

Ein reger Austausch über die 
abgeschlossene Bauphase und 
tolle Gespräche bei angenehmer 
Atmosphäre sorgten bis in die 
Nacht für beste Stimmung. Ein 
Pärchen hatte sogar ihren Hoch-
zeitstag und hat das gemeinsame 

Abendessen aufgrund der gemüt-
lichen Atmosphäre ausfallen las-
sen.

Mit einem  reichhaltiges Bü-
fett, dazu hatte jeder etwas mit-
gebracht, war auch für das ku-
linarische Angebot ausreichend 
gesorgt. Für die Kinder gab es 
warmen Kakao, ein Lagerfeuer 
und Stockbrot auf der Straße. Ein 
Kind hatte selbstgemachte Crêpes 
vor Ort in der Garage zubereitet.

Ein erneutes Sommerfest mit 
wechselnden Gastgebern ist be-
reits in Planung.

Horst Berger

Viele Neubürger trafen sich beim Straßenfest „Am Wasserturm“.

Förderkreis des Fußballsports im TuS Hasede:

Haseder Osterfeuer
Hasede. Der Förderkreis der 

Abteilung Fußball des TuS Ha-
sede lädt am Ostersonntag, 5. 
April, ab 18 Uhr zum Osterfeuer 
ins Haseder Mühlenstadion ein.

Getränke, Gegrilltes und 
Pommes Frites werden zu mo-
deraten Preisen angeboten. Als 
besonderes Highlight gibt es für 

die Kleinsten Stockbrot. Zudem 
dürfen die Kinder bei Einbruch 
der Dunkelheit zusammen mit 
der Feuerwehr das Osterfeuer 
entzünden. Baum- und Strauch-
schnitt für das Osterfeuer wird 
am Ostersamstag von 8.30 bis 12 
Uhr am Sportplatz entgegenge-
nommen.      Thomas Brinkmann
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NEUESTE TECHNIK.
EXAKTE PASSFORM.

DIE HÖRGERÄTE-INNOVATION 2026

Das neue Insio Charge&Go CIC IX: Ein diskretes Im-Ohr-Hörgerät 
nach Maß, das nahezu unsichtbar ist und gleichzeitig mit neuester 
Technik überzeugt. Für klareres Sprachverstehen, hohen Trage-
komfort und natürliches Hören. 

UNSER EINFÜHRUNGSANGEBOT:
Sichern Sie sich als einer der ersten 25 Kunden 
100 € Preisvorteil* – nur gültig bis 31.03.2026.

Hildesheim | Zingel 29 | www.zingel-optic.deElze | Hauptstraße 63 |05121 39097 05068 2375

In Hildesheim und Elze.
Jetzt Wunschtermin vereinbaren!

So individuell 
wie Ihr Gehör.
Lernen Sie jetzt das kleinste
wiederaufladbare Im-Ohr-
Hörgerät nach Maß kennen
und sparen Sie 100€*. 

Nur bis zum 31.03.2026

*Alle Details auf www.zingel-optic.de/probetragen
Gültig beim Kauf von Insio Charge&Go CIC IX Hörsystemen
bis zum 31.03.2026. Nicht auszahlbar oder kombinierbar.

• Gitter und Zäune
• Treppengeländer
• Türen und Tore
•  Vordächer

• Briefkastenanlagen
• Garagentore als Sektional- 
   und Schwingtore
• Schließ- und Sicherheitstechnik

• Balkonanlagen
• Instandsetzungen
• Konstruktionen in 
   Stahl und Edelstahl

Industriestraße 7, 31180 Giesen / Emmerke • Tel. (0 51 21) 5 61 31
www.metallbau-vespermann.de

Pizza Pasta
Und vieles mehr.* **

Memo
Wir kochen für Sie mit viel Liebe und den besten Zutaten

*Immer frisch * Bevorzugt BIO-Produkte
*Pizzamehl: Original aus Italien

Besondere Wünsche erfüllen wir gern!

Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Do. und Fr. 12.00 – 14.30 und 17.00 – 22.00 Uhr
Samstag & Sonntag 12.00 – 22.00 Uhr · Dienstag Ruhetag
Unsere Speisekarte finden Sie
unter: www.memo-hildesheim.de

Bestellung unter
05121-74 131 74

Besuchen Sie
uns auch auf

Ab dem 15.01. sind wir zurück!
Zunächst nur mit Abholung
und Lieferservice

Pizza Pasta
Und vieles mehr.* **

Memo
Wir kochen für Sie mit viel Liebe und den besten Zutaten

*Immer frisch * Bevorzugt BIO-Produkte
*Pizzamehl: Original aus Italien

Besondere Wünsche erfüllen wir gern!

Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Do. und Fr. 12.00 – 14.30 und 17.00 – 22.00 Uhr
Samstag & Sonntag 12.00 – 22.00 Uhr · Dienstag Ruhetag
Unsere Speisekarte finden Sie
unter: www.memo-hildesheim.de

Bestellung unter
05121-74 131 74

Besuchen Sie
uns auch auf

Ab dem 15.01. sind wir zurück!
Zunächst nur mit Abholung
und Lieferservice

Pizza Pasta
Und vieles mehr.* **

Memo
Wir kochen für Sie mit viel Liebe und den besten Zutaten

*Immer frisch * Bevorzugt BIO-Produkte
*Pizzamehl: Original aus Italien

Besondere Wünsche erfüllen wir gern!

Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Do. und Fr. 12.00 – 14.30 und 17.00 – 22.00 Uhr
Samstag & Sonntag 12.00 – 22.00 Uhr · Dienstag Ruhetag
Unsere Speisekarte finden Sie
unter: www.memo-hildesheim.de

Bestellung unter
05121-74 131 74

Besuchen Sie
uns auch auf

Ab dem 15.01. sind wir zurück!
Zunächst nur mit Abholung
und Lieferservice

Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Do., Fr. 17.00 – 22.00 Uhr

Sa. + So. 12.00 – 22.00 Uhr
Unsere Speisekarte finden Sie
unter: www.memo-hildesheim.de

Lieferservice: 
Bestellung unter 05121 7413174

31134 Hildesheim · Bahnhofsallee 12
Telefon (0 51 21) 1 24 02 · www.ep-fuetterer.de

Unsere Serviceleistungen:
• Elektrohausgeräte
• SAT- und TV-Anlagen
• Fachberatung, Ausstellung, Kundendienst

Meisterbetrieb für Elektrogeräte- u. Gebäudetechnik
Electronic Partner
EP:Fütterer

31134 Hildesheim · Bahnhofsallee 12
Telefon (0 51 21) 1 24 02 · www.ep-fuetterer.de

Unsere Serviceleistungen:
• Elektrohausgeräte
• SAT- und TV-Anlagen
• Fachberatung, Ausstellung, Kundendienst

  energetische Sanierung
  Einblasdämmung
  Holzhäuser
  Carports/Garagen
  Dachstühle

  Terrassenüberdachungen
  Vordächer/Gauben
  An- und Umbauten
  Fassadengestaltung
  Fachwerksanierung

  Planung/Bauantrag
  Balkone und Wintergärten
  Innenausbau
  Holzterrassen
  Pergolen/Zäune

Tel.:    
Fax:    
Mobil: 
info@sperlingholzbau.de

Obere Dorfstraße 4
38271 Baddeckenstedt

www.sperlingholzbau.de

Tel.: Tel.: 

Sperling Holzbau
GmbH & Co. KG

053 45 - 49 287
053 45 - 49 32 51
0171 - 26 37 602

Dachdeckerarbeiten
/ Zäune

In Emmerke am 14. März:

Frühjahrs-Kleiderbörse mit 
Flohmarkt und Cafeteria 

Emmerke. Am 14. März von 14 
bis 16 Uhr findet die diesjährige 
Frühjahrs-Kleiderbörse in der 
Turnhalle in Emmerke statt. Der 
Einlass für Schwangere ist bereits 
um 13.30 Uhr. Der Förderverein 
der Grundschule Emmerke e. V. 
und der Verein Regenbogen-
kinder e. V. werden bei der Orga-
nisation und der Durchführung 
der Börse durch den Miniclub 
Emmerke unterstützt. Zwanzig 
Prozent des Verkaufserlöses ge-
hen zugunsten der beiden Ver-
eine und des Miniclubs.

Am Tag der Börse können 
gut erhaltene Frühjahrs- und 
Sommerbekleidung in allen 
Kinder- und Jugendgrößen, Kin-
derschuhe, Bücher, Spielzeug, 

Baby- und Kleinkinderausstat-
tung und Mode für Schwangere 
aus zweiter Hand erworben wer-
den. Auch die Cafeteria mit dem 
Verkauf von Kuchen, Waffeln, be-
legten Brötchen und Getränken 
öffnet wieder.

Draußen, auf dem Hof der 
Grundschule Emmerke, findet 
parallel der Kinderflohmarkt 
statt. Hier können Kinder und 
deren Begleitpersonen Spiel-
zeug und Bücher verkaufen. Ein 
Tisch für den Standaufbau muss 
mitgebracht werden. Es darf aus-
schließlich Kinder- und Jugend-
ware verkauft werden. Der Ver-
kauf von Kleidung und Schuhen 
ist nicht erlaubt.

Daniel Wuttke

Beim SV Emmerke am 7. März:

Mini-Meister im 
Tischtennis gesucht

Emmerke. Du bist 12 Jahre 
und jünger? Du hast schon mal 
Tischtennis gespielt? Gegen 
Opa und die kleine Schwester 
gewinnst Du immer? Jetzt willst 
Du mit Kindern aus Deinem Al-
ter spielen? Dann bist Du bei uns 
richtig.

Jugendwart Pascal, Traine-
rin Franka und ihr Team laden 
Dich ein zum Ortsentscheid 
der Tischtennis-mini-Meister-
schaften des SV Emmerke. Hier 
spielen Kinder ein Turnier aus, 
die bisher nicht bei Punktspielen 
oder offiziellen Meisterschaften 
mitgemacht haben. Ihr spielt 
in drei verschiedenen Alters-
klassen, damit es fairer bleibt: 
8 Jahre und jünger (Stichtag 1. 
Januar 2017), 9- und 10-Jährige 
(Stichtag 1. Januar 2015), 11- und 
12-Jährige (Stichtag 1. Januar 
2013). Wenn nicht so viele Kin-
der in einer Altersklasse dabei 
sind, wird auch gemischt und 

hinterher getrennt gewertet. 
Wir wollen, dass Ihr ganz viele 
Spiele machen könnt und super 
viel Spaß habt.

Die besten können beim Kreis-
entscheid mitmachen oder sogar 
bis zum Bundesfinale kommen.

Eure Eltern, Geschwister, 
Großeltern, Onkel und Tanten 
dürft Ihr auch mitbringen, damit 
sie staunen, Daumen drücken 
und Euch anfeuern. Was sie 
nicht dürfen: Euch während des 
Spiels coachen, damit alle Kinder 
gleiche Chancen haben. 

Du hast keinen Tischtennis-
schläger? Macht nichts, wir lei-
hen Dir einen. Dann brauchst 
Du nur Deine normalen Sport-
sachen, viel zu trinken, ein 
Handtuch für den Schweiß und 
vielleicht eine Banane oder einen 
anderen Energieriegel einpacken. 
Vielleicht hat Deine Freundin 
oder Dein Freund auch Interesse, 
dann bringe sie auch mit.

Mitmachen dürfen auch Kin-
der aus den umliegenden Ort-
schaften, eine Vereinsmitglied-
schaft ist nicht erforderlich.

Hier noch der Termin: 7. März, 
13 Uhr, in der Sporthalle in Em-
merke, Max-Seeboth-Straße, 
31180 Emmerke. Seid bitte bis 
12.30 Uhr da! Super wäre es, 
wenn Ihr Euch vorher per E-Mail 
anmeldet: trainer@tt-emmerke.
de	   

Wolfgang Bunnenberg

CDU Emmerke lädt zum Bürgergespräch ein:

„Umwandlung der Realschule 
Himmelsthür in eine 

Oberschule – Ja oder Nein?“
Emmerke. Die aktuelle Dis-

kussion, die Realschule Him-
melsthür in eine Oberschule 
umzuwandeln, wirft eine Reihe 
von Fragen auch für Eltern in Em-
merke auf. Zwar gibt es grund-
sätzlich gute Gründe für eine 
solche Umstrukturierung, die 
weitreichende Auswirkungen auf 
das Bildungssystem der Region 
haben könnte, doch ist auch zu 
hinterfragen, ob eine Umwand-
lung im besten Interesse der 
Schülerinnen und Schüler und 
der schulischen Gemeinschaft ist. 
Eltern, die ihre Kinder in die Re-
alschule Himmelsthür geschickt 
haben, stellen sich die Frage, ob 
die Umwandlung tatsächlich im 

Interesse ihrer Kinder ist oder ob 
sie nicht nur eine Umstrukturie-
rung darstellt, die mehr Probleme 
schafft, als sie löst.

Diese Fragestellungen werden 
im Bürgergespräch der CDU Em-
merke am Mittwoch, 18. März, 
ab 19 Uhr im Gemeindezentrum 
Emmerke, Hauptstr. 43, in den 
Mittelpunkt gestellt. Mit der 
Vorsitzenden des Ausschusses 
für Schule/Bildung und Sport 
im Stadtrat der Stadt Hildesheim, 
Franziska Hientz, werden ver-
schiedenste Aspekte zu diesem 
Thema behandelt und diskutiert.

Anmeldungen sind nicht erfor-
derlich.

Vorstand CDU Emmerke

25. Kunst- 
handwerkermarkt

Ottbergen
Richard-von-Weizsäcker-Schule

Sonntag,
1. März 2026

von 11.00 bis 17.00 Uhr

Kaffee, Kuchen, Gegrilltes
und Getränke

Eintritt frei

60 ausgewählte Hobbykünstler 
präsentieren ihre Arbeiten

Gehen Sie auf Schnäppchenjagd am 26. April:

Flohmarkt in Groß Förste
Groß Förste. Die Freiwillige 

Feuerwehr Groß Förste organi-
siert am 26. April von 10 bis 16 
Uhr einen Dorfflohmarkt. Im Jahr 
2024 waren 53 Stände dabei. Jetzt 
anmelden. 

Nicht nur alle Groß Förster 
Bürgerinnen und Bürger kön-
nen sich daran beteiligen. Auch 
Personen, die keine Möglichkeit 
haben, bequem vor der Haustür 
oder bei Freunden und Bekannten 
einen Stand zu machen, haben 
die Möglichkeit, im Garten hinter 
dem Feuerwehrgerätehaus einen 
Standplatz zugeteilt zu bekom-
men. Gewerbliche Anbieter und 
Ankäufer sind unerwünscht. 

Pro Stand wird am Veranstal-
tungstag entweder ein Kostenbei-
trag von 10 Euro vor Ort einge-
sammelt oder es wird von Ihnen 
eine Kuchenspende von 10 bis 12 
Uhr zum Feuerwehrgerätehaus 
gebracht. Den Kuchen bitte be-
schriften, um was für einen Ku-
chen es sich handelt und welche 
Zutaten (z. B. Nüsse) verarbeitet 
wurden. Die Stände werden im 
Lageplan und mit Luftballons 
gekennzeichnet.

Kurze Wege in dem beschau-
lichen Ort Groß Förste garantieren 
beim Sonntagsspaziergang einen 
interessanten Tag. Gehen Sie auf 
Schnäppchenjagd. Es gibt Antikes, 
Kurioses, Nützliches, Deko, Blu-
menableger, Kindersachen und 
vieles mehr. Schoppen gehen und 
Gutes tun. Der Reinerlös kommt 

der Kinder- und Jugendfeuerwehr 
zugute. 

Bei der Feuerwehr wird es einen 
Verpflegungsstand geben. Leckere 
selbstgemachte Kuchen und frisch 
gebrühter Kaffee warten auf Sie. 
Wer es deftiger mag, ist auch mit 
Bratwurst und Bier dabei. 

Für die Ausarbeitung eines La-
geplanes ist eine Standanmeldung 
bis zum 5. April unbedingt erfor-
derlich. Geben Sie Ihren Standort 
und die gewünschte Beteiligung 
mit 10 Euro oder einer Kuchen-
spende an. 

Anmeldung bei: Peter Burggraf 
oder Hildegard Ohms, Im Winkel 
8, Groß Förste, Tel. 05066 62095, 
Handy: 0160 94806861 oder per 
Mail an: peterburggraf57@gmail.
com	 Hildegard Ohms
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RAUMAUSSTATTUNG SCHÄR
Inh. Christoph Schär
Bahnhofstraße 16, 31180 Emmerke
Tel. 05121 62490
E-Mail: schaer-raumausstattung@arcor.de
www.schär-raumausstattung.de

• Polstermöbelwerkstatt

• Gardinenanfertigung

• Gardinenreinigung

• Verlegung von Fußböden

• Insektenschutz

• Jalousien, Rollos

• Plissee-Anlagen

• Markisen

besucht uns:

Verkauf | Leasing | Reparatur
M e i s t e r w e r k s t a t t

www.hornburg.bike

Hornburg Bikes Sehnde
Peiner Straße 17 | 31319 Sehnde

05138 -7091594

Hornburg Bikes Hildesheim
Kennedydamm 33 | 31141 Hildh.

05121 - 33818
Instagram | Facebook | Google

i n f o @ h o r n b u r g . b i k e
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Jetzt bis zu Jetzt bis zu 

auf ausgewählte
Modelle sparen
auf ausgewählte
Modelle sparen

Hildesheim, Telefon 05121 1677-220

Groß Förste, Telefon 05066 90311-0

sozialstation@caritas-hildesheim.de

www.ambulante-pflege-hildesheim.de
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und Altenpflege

24 Stunden Intensiv-

und Palliativpflege

Tagespflege

CARENA   Betreuung

Demenzerkrankter

24 Std. Rufbereitschaft

-

Menschen würdig pflegen und betreuen
Wir haben die passenden Angebote:

ambulante Kranken- und 
Altenpflege  

• Verhinderungspflege
• Palliativpflege
• Tagespflege

• CARENA – 
Gruppebetreuung 

• Pflegeberatung nach 
§37,3 SGB XI

Alte Heerstr. 15, Groß Förste, Telefon: 0 50 66 / 903 11 - 0
E-Mail: sozialstation-foerste@caritas-hildesheim.de
Internet: www.ambulante-pflege-hildesheim.de

• Betreutes Wohnen
•

Hildesheim, Telefon 05121 1677-220

Groß Förste, Telefon 05066 90311-0

sozialstation@caritas-hildesheim.de

www.ambulante-pflege-hildesheim.de

ambulante Kranken-

und Altenpflege

24 Stunden Intensiv-

und Palliativpflege

Tagespflege

CARENA   Betreuung

Demenzerkrankter

24 Std. Rufbereitschaft

-

Menschen würdig pflegen und betreuen
Wir haben die passenden Angebote:

ambulante Kranken- und 
Altenpflege  

• Verhinderungspflege
• Palliativpflege
• Tagespflege

• CARENA – 
Gruppebetreuung 

• Pflegeberatung nach 
§37,3 SGB XI

Alte Heerstr. 15, Groß Förste, Telefon: 0 50 66 / 903 11 - 0
E-Mail: sozialstation-foerste@caritas-hildesheim.de
Internet: www.ambulante-pflege-hildesheim.de

• Betreutes Wohnen
•

Hildesheim, Telefon 05121 1677-220

Groß Förste, Telefon 05066 90311-0

sozialstation@caritas-hildesheim.de

www.ambulante-pflege-hildesheim.de

ambulante Kranken-

und Altenpflege

24 Stunden Intensiv-

und Palliativpflege

Tagespflege

CARENA   Betreuung

Demenzerkrankter

24 Std. Rufbereitschaft

-

Menschen würdig pflegen und betreuen
Wir haben die passenden Angebote:

ambulante Kranken- und 
Altenpflege  

• Verhinderungspflege
• Palliativpflege
• Tagespflege

• CARENA – 
Gruppebetreuung 

• Pflegeberatung nach 
§37,3 SGB XI

Alte Heerstr. 15, Groß Förste, Telefon: 0 50 66 / 903 11 - 0
E-Mail: sozialstation-foerste@caritas-hildesheim.de
Internet: www.ambulante-pflege-hildesheim.de

• Betreutes Wohnen
•

Beim Bergdankfest in Bad Grund zeigt sich, wie lebendig bergmännische Traditionen geblieben sind:

Bergmannsverein „Hildesia“ in 
Uniform und mit Fahnen unterwegs

Giesen. Auch mehr als drei 
Jahrzehnte nach dem Ende des 
aktiven Bergbaus zeigt sich in 
Bad Grund eindrucksvoll, wie 
lebendig die bergmännische 
Tradition geblieben ist. Beim 
diesjährigen Bergdankfest des 
Knappenvereins Bad Grund 
und Umgebung, an dem auch 
zahlreiche befreundete Berg-
mannsvereine teilnahmen, stand 
einmal mehr die Bergparade im 
Mittelpunkt.

In Bergbau-Uniformen 
und den Fahnen durch 

die Bergstadt

Nach einem Gottesdienst in 
der St.-Antonius-Kirche mit 
dem Pastor Jörg Uwe Pehle 
setzte sich der Zug der Bergbau-
vereine in ihren traditionellen 
Uniformen und ihren Fahnen 
in Bewegung. Vom Hübichweg 
führte die Parade über die Helm-
kampffstraße und die Osteroder 

Straße bis zum Atrium, wo zahl-
reiche Zuschauer das traditions-
reiche Schauspiel erwarteten. 

Der Vorsitzende des Knap-
penvereins Bad Grund, Gerd 
Hintze, begrüßte die Gäste im 
Atrium und führte durch die 
Feierlichkeiten, die in einem 
gemeinsamen Tscherper-Früh-
stück endeten. Hier zeigt sich, 
dass Traditionspflege nicht nur 
ein Wort ist, sondern eine Ver-
pflichtung. Gerd Pape, Landes-
vorsitzende des Verbandes der 
Bergmanns-, Hütten- und Knap-
penvereine, über das Bergdank-
fest in der Bergstadt Bad Grund.

Die Bedeutung der Tradi-
tionspflege hob der Landes-
vorsitzende des Verbandes 
der Bergmanns-, Hütten- und 
Knappenvereine (VBN), Gerd 
Pape, hervor. „Hier zeigt sich, 
dass Traditionspflege nicht nur 
ein Wort ist, sondern eine Ver-
pflichtung“, so Pape. Dass das 
Bergdankfest mehr als ein fester 

Termin im Kalender sei, betonte 
der Ortsbürgermeister, Holger 
Diener. 

„Das Bergdankfest ist Iden-
tität und lebendige Kultur“, so 
Diener. Und der Landrat des 
Landkreises Göttingen, Mar-
cel Riethig, konnte ein schönes 
Sprichwort in seinem Grußwort 
beisteuern, das ihm in einem Ur-
laub in Bayern begegnete: „Wer 
die Heimat will gestalten, muss 
die Tradition erhalten“. 

Eine besondere Ehrung gab es 
auch, nämlich für Heike Hintze, 
die sich zusammen mit ihrem 
Mann Gerd schon seit 15 Jahren 
für den Knappenverein enga-
giert. „Ohne Deine Arbeit wären 
wir heute nicht hier, Dein Wir-
ken erhält das bergmännische 
Kulturgut“, lobte Pape, der ihr 
die Verdienstnadel in Silber 
verlieh. Für den passenden mu-
sikalischen Rahmen sorgte der 
Männergesangverein Badenhau-
sen und Schwiegershausen beim 

Gottesdienst sowie später der 
Spielmannszug Bad Salzdetfur-
th und die Brauchtumsgruppe 
„Harzer Roller“.

Terminkalender 2026

24. April, Mitgliederversamm-
lung; 9. Mai, Landestscherper 
in Goslar – 75 Jahre VBN; 14. 
Juni,  Festumzug in Sarstedt 
– 75 Jahre VBN; 5. Juli, Schüt-
zenausmarsch in Hannover; 20. 
September, Festumzug in Ahr-
bergen – 115 Jahre Sportverein 
Rot-Weiß Ahrbergen; 26. Sep-
tember, Boßeln Freiwillige Feu-
erwehr Ahrbergen; 23. Oktober,  
Mitgliederversammlung; 15. No-
vember, Volkstrauertag in Ahr-
bergen und Giesen; 21. Novem-
ber,  Zentrales Totengedenken 
in Barsinghausen; 5. Dezember, 
Barbarafeier.

*** Änderungen vorbehalten
Text und Fotos: 

Herma Niemann

Bergdankfest in Bad Grund am 7. Februar. Unsere Kamerad*innen
im Atrium Veranstaltungszentrum Bad Grund beim Tscherper.
					       Foto: Cordula Pape

Bei der Ankunft nach der Bergparade vor dem Atrium.

Nach dem Gottesdienst vor der Kirche mit Fahnenaufstellung.

FC St. Paulus Hasede versammelte sich:

Leitungsteam einstimmig gewählt
Hasede. Zur Jahresversamm-

lung des FC St. Paulus konnte 
Pastorin Verena Selck zahlreiche 
Gäste im Gemeindezentrum be-
grüßen. Sie dankte allen Aktiven 
für ihren Einsatz im vergangenen 
Jahr und hielt einen Rückblick auf 
das vergangene Jahr. Besondere 
Ereignisse waren unter ande-
rem die Winterwanderung zum 
Wiesendachhaus in Laatzen, der 
Besuch der Herrenhäuser Gärten 
oder die Fahrradtour nach Har-
kenbleck. Der „Arbeitseinsatz St. 
Paulus“ konnte eine sehr gute Be-
teiligung bei allen Aktionen nach-

weisen. In rund 600 ehrenamtlich 
geleisteten Arbeitsstunden wur-
de wieder viel bewegt rund um 
die Friedenskirche in Ahrbergen 
und  um die St. Paulus Kirche in 
Hasede.

Auch über die Sammelstelle im 
Kirchenkeller wird besondere 
Hilfe geleistet. Neben der Kleider- 
und Briefmarkensammlung für 

Bethel werden Kronkorken für 
die „Aktion Pfötchen“, „Korken 
für Kork“ und Hilfsgüter für Gha-
na gesammelt und weitergeleitet.

Bei den Neuwahlen wurde das 
Leitungsteam einstimmig wie 
folgt gewählt: Neben Pastorin 
Verena Selk wurde Renate Gorski 
stellv. Vorsitzende, Ronald Töl-
pe Schriftführer, Jens Kowalzik 

Jugendwart, Horst Berger Leiter 
Arbeitseinsatz und Pressewart, 
Werner Zach stellv. Leiter Ar-
beitseinsatz. Als Beisitzer wurden 
gewählt Inge Gerth, Doris Kietz-
mann,  Karin Lader, Ute Rudloff-
Günter, Ilse Schuback, Renate 
Schneider, Mechthild Brien und 
Marianne Workert.

Horst Berger

Das Leitungsteam des FC St. Paulus.

Mit Kreditgebern 
auf Augenhöhe kommunizieren
✔ Mittelstandsfinanzierung
✔ Baufinanzierung
✔ Existenzgründerberatung

Ann-Christi ne Kucera
Mozartstr. 1
31141 Hildesheim

0163 – 763 94 99
info@bankverstand.de
www.bankverstand.de

Vereinbaren
Sie jetzt 

einen Termin

www.gleitz-online.de



¹Beispielbonus bei: Nissan Qashqai N-Connecta 1,5 l e-POWER, 151 
kW (205 PS), 4x2, Automatikgetriebe, Benziner: Energieverbrauch 
kombiniert: 4,6 l/100 km; CO₂-Emissionen kombiniert: 103–105 
g/km; CO₂-Klasse: C. Ein Nissan Angebotspreis € 36.455,– (UPE 
€ 43.250,–, zzgl. € 990,– Überführungskosten, abzüglich € 7.785,– 
Nissan Bonus). Ein Angebot für Privatkunden. Nur gültig für Kaufver-
träge bis zum 31.03.26. Abbildungen zeigen Sonderausstattungen.

¹Beispielbonus bei: Nissan Juke N-Connecta 1,6 l Hybrid, 105 kW 
(143 PS), Automatikgetriebe, Benziner: Energieverbrauch kom-
biniert: 4,8 l/100 km; CO₂-Emissionen kombiniert: 106 g/km; 
CO₂-Klasse: C. Nissan Angebotspreis € 28.318,– (UPE € 32.150,–, zzgl. 
€ 990,– Überführungskosten, abzüglich € 4.822,– Nissan Bonus). 
Ein Angebot für Privatkunden. Nur gültig für Kaufverträge bis zum 
31.03.2026. Abb. zeigt Sonderausstattung.

¹Preisvorteil bei: Nissan Primastar Seaside by Dethleffs Sonder-
modell Camper ohne Dethleffs-Umbau 2.0 dCi 125 kW (170 PS) 
DCT-Doppelkupplungsgetriebe, 4x2, L1H1 (3,0 t), Diesel: Energie-
verbrauch kombiniert: 8,8 (l/100 km); CO₂-Emissionen kombi-
niert: 232 (g/km); CO₂-Klasse: G. Angebot für eine Tageszulassung 
€ 54.990,- (UPE 75.844,- abzüglich Preisvorteil € 20.854,-). Nur gültig 
solange der Vorrat reicht, maximal bis zum 28.02.2026. Abbildungen 
zeigen Sonderausstattungen.

Mehr Highlights? 
Entdecke uns auf Facebook und Instagram:

Autohaus Tschesche GmbH
Zum Walde 20, 31226 Peine-Rosenthal
Tel.: 05171-54 56 00
www.autohaus-tschesche.de

Autohaus Tschesche GmbH
Zum Walde 20, 31226 Peine-Rosenthal
Tel.: 05171-54 56 00
www.autohaus-tschesche.de

Bis zu € 7.700,–1 

auf alle Nissan Modelle.

DIE POLITIK
ERLAUBT.
SCHNELLER, ALSNICHT AUF 

WARTEN!
MÄRZ

Bis zu € 4.800,–¹ Nissan Bonus 
auf alle Nissan Juke Modelle.

Bis zu € 20.000,–1 Preisvorteil 
auf Nissan Jahres- und Vorführ-
wagen und Tageszulassungen.

MIT GELD 
GESPART, 
FÄHRT ES
SICH BESSER.

autohaustschesche autohaustscheschegmbh

Viele Begegnungen, Aktivitäten und Aktionen im letzten Jahr bei der Kolpingsfamilie Emmerke:

Andreas Langer wurde 
einstimmig wiedergewählt

Emmerke. Zur Jahresversamm-
lung waren 33 Mitglieder (m/w) 
in das katholische Pfarrheim 
gekommen. Ein persönlicher 
Gruß des Vorsitzenden galt dem 
Ehrenpräses Horst-Dieter Albes 
(Pfarrer i. R.), Ortsbürgermeister 
Josef-Theodor (Theo) Möller und 
Frank Jürges in seiner Funktion 
als Bürgermeister der Gemeinde 
Giesen. 

Andreas Langer informierte in 
seinen Tätigkeitsberichten über 
die intensiven Bemühungen des 
Vorstands, die 116 Mitglieder 
(m/w) immer wieder durch Ver-
anstaltungen zu motivieren und 
einzubinden.

Langer: „Wir bieten ein ab-
wechslungsreiches Programm, 
offen für alle. Wir fragen uns al-
lerdings: „Warum kommen die 
eigenen Leute nicht? Wenn ihr 
Wünsche und Ideen für andere 
Themen unserer Gemeinschaft 
habt, dann informiert uns. Wir 
sind gerne bereit diese aufzuneh-
men und umzusetzen“. 

Der Vorsitzende erinnerte an 
die Hoffnung, dass durch das 
Jubiläumsjahr 2025 ein neuer 
Schwung sich abzeichnen wür-
de, der hat sich aber leider nicht 
erfüllt. Andreas Langer rief dazu 
auf: „Wir wollen lebendig sein 
und Interesse wecken“. Der stell-
vertretende Vorsitzende Manfred 
Wehrmaker berichtete in Wort 
und Bild über eine große Zahl 
von Begegnungen, Aktivitäten 
und Aktionen des Jahres 2025. 

Von Andrea Schulz gab es eine 

Übersicht der regelmäßigen Tref-
fen/Aktivitäten aus der Frauen-
gruppe. Aus ihrer inhaltlichen 
Arbeit, die bei vielen Begeg-
nungen verdeutlicht wurde, be-
richtete Beate Kohl als „Geistliche 
Leiterin“. 

Die Kolpingkasse schreibt 
schwarze Zahlen, so die Kassiere-
rin Isabellè Langer. Aus Aktionen 
und erfolgreichen Veranstal-
tungen hat die Kolpingsfamilie 
im letzten Jahr rund 2.100 Euro 
an Spenden für unterschiedliche 
Einrichtungen, Organisationen 
und dem Kolpingwerk zur Ver-
fügung gestellt. 

Der Arbeit der Kassiererin und 

des Gesamtvorstandes wurde 
einstimmige Entlastung erteilt. 
Unter der Leitung von Frank 
Jürges, erfolgte die Wahl zum 
ersten Vorsitzenden.

Andreas Langer wurde ein-
stimmig wiedergewählt. Das 
einstimmige Votum zum stell-
vertretenden Vorsitzenden erhielt 
zur Wiederwahl auch Manfred 
Wehrmaker. Für Beate Kohl gab 
es ebenfalls eine einstimmiges 
Wahlergebnis als „Geistliche Lei-
terin“. Das Ergebnis bei der Wahl 
zu Beisitzern im Vorstand: Dr. 
Maik Schmerbauch neugewählt 
und Michael Sinai wurde hierfür 
bestätigt. 

Als Bannerträger stehen wieder 
Manfred Wehrmaker und Ale-
xander Fuhs zur Verfügung. In 
Grußworten machten Ortsbür-
germeister Josef-Theodor Möller 
und Bürgermeister Frank Jürgens 
deutlich, welche Bedeutung die 
Kolpingsfamilie Emmerke für die 
Ortschaft hat. 

Möller stellte die gesellschaft-
liche Bedeutung der Gemein-
schaft heraus und Frank Jürges 
sah die Kolpingsfamilie als einen 
Stützpfeiler des Zusammenlebens 
für die Ortschaft an. 

Zum gemütlichen Teil spen-
dierte Theo Möller dann traditio-
nell aus seinem privaten Bereich, 
einen edlen „Tropfen aus Tirol“, 
zum Wohl. 

In seinem Schlusswort dankte 
Andreas Langer nicht nur den 
Mitgliedern des Vorstandes für 
ihre begleitende Arbeit, son-
dern auch namentlich vielen 
engagierten Helfern (m/w) und 
Unterstützern im Hintergrund, 
egal an welcher Stelle und mit 
welchem Ziel, mit den Worten 
„Treu Kolping“.

Text und Foto: 
Michael Sinai

Von links: neu im Vorstand Beisitzer Maik Schmerbauch; wieder-
gewählt der Vorsitzende Andreas Langer und sein Stellvertreter 
Manfred Wehrmaker.

Kehrwieder

Ihr Verlag für  

die Region

die mit Leidenschaft über das berichten, was unsere 
Gemeinden bewegt.

Ihre Aufgaben

•	Berichterstattung über lokale Themen und  
	 Veranstaltungen im Vereinsleben und Geschäftsbereich 
•	eigenständige Recherche und Interviews
•	Erstellung von Texten und passenden Fotos

Ihr Profil

•	Erfahrung im Schreiben von Vorteil
•	sehr gute Deutschkenntnisse
•	Kommunikationsfreude und Selbstständigkeit
•	sicherer Umgang mit einer Kamera

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung, gerne mit 
Arbeitsproben, per E-Mail an info@gleitz-online.de.

Gleitz Verlag
Landwehr 18a, 31185 Nettlingen 
Tel. 05123 40627-0
www.gleitz-online.de

freie Mitarbeiter (m/w/d) 

Sie interessieren sich für das, was direkt vor Ihrer Haustür 
passiert? Sie erzählen gern Geschichten aus dem echten 
Leben? Dann passen Sie perfekt zu uns!

Für unsere 13 Gemeindezeitungen suchen wir zur 
Unterstützung unserer Redaktion engagierte
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Immer der Günstigste 

und Sauberste Strom

DANK Heartbeat AI

Mit unseren Intelligenten Energieprodukten für dein Zuhause:

Alles aus einer Hand: Beratung, Planung, Installation und Wartung. 

Besuche deinen regionalen Meisterbetrieb ganz in deiner Nähe

Solaranlage                    Wärmepumpe                  Stromspeicher

Klimaanlage                   Wallbox                                Heartbeat AI

1KOMMA5° Hildesheim  ਀

Daimlerring 6

31135 Hildesheim                       ਀

Tei: +49 k.2. 280kk80

www.d.1k5hiie
esheie.de




1KOMMA5° Braunschweig ਀
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Ladebleek 12
www.stoecklein-gmbh.de mail@stoecklein-gmbh.de

31180 Giesen Tel.: 05066 694990

avacon.de

Energie. 
Immer.
Überall.

Sarstedt · www.gerber-bestattungen.de · T: 05066 2518

Zeigen, dass die 
Erinnerung bleibt.

Mit persönlichen Ideen 
zum Abschied.

ZAH Zweckverband Abfallwirtschaft Hildesheim
Bahnhofsallee 36 ∙ 31162 Bad Salzdetfurth/OT Groß Düngen

Tel.: 05064/9050 ∙ Fax 05064/90599 ∙ www.zah-hildesheim.de

ZWECKVERBAND
ABFALLWIRTSCHAFT
HILDESHEIM

Die kostenlose ZAH-
Schadstoffsammlung
Vom 09.03. bis 28.03.2026

Schadstoffe im Hausmüll (z.B. Farben, Lacke, Holz-
schutzmittel) sind Zeitbomben für die Gesundheit.
Einfacher, als diese Risikomaterialien beim Schadstoff-
mobil des ZAH abzugeben, geht es nicht. Pro privaten
Haushalt werden bis zu 20 kg (in geschlossenen
Behältern) kostenlos angenommen.
Wann genau das ZAH-Schadstoffmobil in Ihren
Ort/Stadtteil kommt, erfahren Sie im
ZAH-Abfallkalender, im Internet (www.zah-hildesheim.de)
und in der Tagespresse.
Oder Sie rufen uns an: Telefon 0 50 64/93 95-0.

Viele der Karnevalisten aus nah und fern kamen zur Prunksitzung, Fastnachtsparty und Kinderfasching:

Drei tolle Tage in der Turnhalle

Hasede. Aus Hasede und den 
umliegenden Dörfern strömten 
die Karnevalisten drei Tage lang 
zum Fasching des TuS Hasede in 
die Turnhalle. Viele Helfer hat-

ten zuvor wieder die Turnhalle 
in einen festlich geschmückten 
Tanzpalast verwandelt.

Ein Aufgebot von 60 Aktiven 
der „Eugenesen“ aus Hanno-

ver sorgte zum Auftakt des 
Fasching-Wochenendes mit 
der Jeckenparty für ein begeis-
terndes Unterhaltungspro-
gramm. Zuvor begrüßte Florian 
Köhnen die Besucher und die 
Karnevalisten aus Hannover, 
besonders die „Prinzessin der 
Landeshauptstadt Hannover, 
Angela II. Mit Showeinlagen, 
Büttenreden, Tanzeinlagen und 
Gesang riss es die Besucher  
schier von den Stühlen. Mit 
einem Schautanz begeister-
te die „Aktivgarde“, zurzeit 
Niedersächsischer Meister im 
Karneval-Schautanz. Durch das 
Programm führte Sitzungspräsi-
dent Lukas Wildhagen. Derweil 
war der Elferrat besetzt mit TuS-
Mitgliedern und Eugenesen.

Im Anschluss an die Prunksit-
zung wurde noch lange mit „DJ 
Stephan Joseph“ getanzt und 
gefeiert.

Alles im Griff hatte der Fest-
ausschuss mit Lukas Brinkmann, 
Alexander Enkelke, Lukas Voll-
mer, Benjamin Liffert, Christian 
Otto, Jarek Pniok, Philipp Hach-
meister und Christian Taubeler 
auch an den folgenden Tagen.

Die Top 40 Band „Upset“,  
sorgte dann wie schon vor einem 
Jahr wieder am Samstagabend 
für Stimmung bis in den frühen 
Morgen. Schon nach den ersten 
Takten der Band war die Tanz-
fläche durchgehend bis zum 
frühen Morgen von Feiernden 
belagert.

Beim Kinderfasching wurde 
zum Abschluss in zwei Alters-
gruppen gefeiert. Unter Leitung 
von Louisa Huske, Nina Liffert 
und Laura Otto zogen die Kinder 
mit zahlreichen Betreuerinnen 
in ihren bunten Kostümen durch 
die Halle.

Horst Berger
Hoher Besuch in Hasede, die Prinzessin der Landeshauptstadt Han-
nover, Angela II. mit Gefolge.

Eine große Kinderschar tummelte sich in bunten Kostümen durch die Turnhalle.

Das White Horse Theatre zu Gast:

Englisch zum Mitmachen
Harsum. „Learning English 

through theatre“ – unter die-
sem Motto besuchte das eng-
lischsprachige Tourneetheater 
White Horse Theatre im Januar 
die Molitoris-Schule. Alle Schü-
lerinnen und Schüler kamen in 
den Genuss, eines von zwei ange-
botenen Stücken auf der eigenen 
Schulbühne zu sehen. Für die 
Jahrgänge 5 bis 7 stand das Stück 
„The Tiger of the Seas“ an, wäh-
rend für die Jahrgänge 8 bis 10 
„Sticks and Stones“ gespielt wur-
de. In allen Klassen wurden die 
jeweiligen Stücke im Unterricht 
inhaltlich vorab vorbereitet.  

Pünktlich um 6.45 Uhr kamen 
die beiden Schauspielerinnen 
und der Schauspieler an der 
Molitoris-Schule an und wurden 
von Schülerinnen und Schülern 
der G7 beim Ausladen der Ko-
stüme und Requisiten unter-
stützt. Hier wurden bereits erste 
Worte auf Englisch gewechselt 
und so die Fremdsprachenkennt-
nisse praktisch unter Beweis ge-
stellt. 

Dann ging es für die unteren 
Jahrgänge auch schon los! Das 
spannende und lustige Stück 
handelte von einem Jungen, 
der von einem Piraten als neues 
Crewmitglied entführt wird, 
während seine Freundin Jenny 
versucht, ihn zu retten. Während 
der Vorstellung wurde das Pu-
blikum mit einbezogen, indem  
z. B. durch Handbewegungen 
Wellen und durch Geräusche 
Schafe dargestellt werden 
sollten. Höhepunkt dieses 
Stückes war, als der Fachleiter 
Englisch, Herr Mohwinkel, von 
den Piraten gekidnappt und auf 

die Bühne verschleppt wurde. 
Die Jungen und Mädchen wa-

ren von der Aufführung begeis-
tert und stellten im Anschluss 
Fragen an die Akteure, natürlich 
auf Englisch!

In der 5. und 6. Stunde waren 
dann die Jahrgänge 8 bis 10 an 
der Reihe. Das für sie gespielte 
Stück „Sticks and Stones“ han-
delte von Mobbing, online und 
in der Realität, und beleuchtete 
vor allem die Folgen dieses wich-
tigen Themas. Im Anschluss an 
das Stück entwickelte sich hier 
zwischen dem Publikum sowie 
den Schauspielerinnen und dem 
Schauspieler eine zum Nachden-
ken anregende Diskussion zum 
Thema „Mobbing“. 

Auch im kommenden Schul-
jahr wird das „White Horse 
Theatre“ wieder an der Moli-
toris-Schule gastieren und den 
Schülerinnen und Schülern die 
englische Sprache zum Anfassen 
näherbringen. 

  M. Lawrenz
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Zankenburg 10
31174 Schellerten

Telefon (0 51 23) 4 09 05 50
Fax  (0 51 23) 4 09 70 39
SHK-Gleitz@web.de

Marco Gleitz

Schützenverein KKS Innerstetal Hasede tagte:

Raimund Peine und Rudolf 
Weiland für 50 Jahre geehrt

Hasede. Einen Wechsel voll-
zog die Jahreshauptversamm-
lung des KKS Innerstetal bei 
den Vorstandswahlen. Burk-
hard Schwetje wurde neuer 
stellv. Vorsitzender. Neue stellv. 
Jugendwartin wurde Dagmar 
Joseph.

Vorsitzende Vivien Wildt 
begrüßte alle Gäste im Schüt-
zenhaus, bevor Schriftführer 
Fabian Rood das Protokoll der 
letzten Jahresversammlung vor-
trug. Kassenwart Hans-Joachim 
Wehmeier informierte über die 
finanzielle Lage des KKS, und 
Gerald Lauer berichtete über das 
„Blasrohrschießen“. Es folgten 
weitere Berichte von Lisa Radtke 
(stellv. Jugendwart) und Marcus 
Peine (Schießsportleiter).

Für das laufende Jahr sind be-

deutende Änderungen im KKS 
geplant. Als Höhepunkt gilt der 
Umbau des Lufgewehrstandes 
auf „Digitale Anlage“. Dieses 
Projekt soll neben bereits bewil-
ligten Fördermitteln durch Mit-
hilfe der Mitglieder und Spen-
denaktionen finanziert werden.

Die Ehrungen für langjährige 
Mitgliedschaft vollzogen Vivien 
Wildt und Marcus Peine.

Auf 50 Jahre Mitgliedschaft 
zurückblicken können Raimund 
Peine und Rudolf Weiland. Für 
40 Jahre wurden ausgezeichnet 
Dieter Rössig und Marcus Peine, 
für 25 Jahre Klarissa Gereke und 
für 15 Jahre Lukas Weise und 
Felix Ohlendorf, sowie für 10 
Jahre Stephan Kreye und Marco 
Kreye.

Horst Berger

Von links: Raimund Peine, Stephan Kreye, Marco Kreye, Vivien Wildt 
und Marcus Peine. 		                Foto: Susanne Krause
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Die Gemeinde Harsum stellt zum 01.08.2026 befristet für 
zwei Jahre ein:

▪ Erzieher (w/m/d)

▪ Sozialpädagogische Assistenten (w/m/d)

▪ Pädagogische Mitarbeitende an 
 Grundschulen (w/m/d)

Die vollständige Stellenausschreibung 
finden Sie unter:
www.harsum.de/jobs-ausbildung
oder scannen Sie den QR-Code.

Vergütung je nach Qualifikation bis zu EG 8a TVöD, 
in Teilzeit mit 15 bis 25 Wochenstunden.

STELLEN- UND WEITERBILDUNGSANGEBOTE

Kleine Schule – Große Chance
Berufsfachschule Wirtschaft
Fachoberschule Wirtschaft
Fachoberschule Gestaltung

NEU: Fachoberschule Verwaltung
und Rechtspflege

Buhmann-Schule Hildesheim
Hindenburgplatz 1 · 31134 Hildesheim · Tel. 0 51 21 / 3 30 73
info@buhmann-schule.de · www.buhmann-schule.de
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Fachoberschule Wirtschaft
Fachoberschule Gestaltung

NEU: Fachoberschule Verwaltung
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Buhmann-Schule Hildesheim
Hindenburgplatz 1 · 31134 Hildesheim · Tel. 0 51 21 / 3 30 73
info@buhmann-schule.de · www.buhmann-schule.de

Kleine Schule – Große Chance
Berufsfachschule Wirtschaft
Fachoberschule Wirtschaft
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NEU: Fachoberschule Verwaltung
und Rechtspflege

Buhmann-Schule Hildesheim
Hindenburgplatz 1 · 31134 Hildesheim · Tel. 0 51 21 / 3 30 73
info@buhmann-schule.de · www.buhmann-schule.de

Info-Termine Schuljahr 2026/2027

23.04.202617.03.2026

20.05.2026 22.06.2026

Berufsfachschule Wirtschaft

Fachoberschule Wirtschaft

Fachoberschule Gestaltung

Fachoberschule Verwaltung 
und Rechtspflege

Jeweils von 14 – 18 Uhr.
Bitte persönlichen Termin vereinbaren!
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Gleitz GmbH – Ihr Verlag für die Region: 
Algermissener Gemeindebote, Der Diekholzener, Der Vechelder,  
Der Wendeburger, Glück Auf Lengede, Giesener Gemeindebote,  
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Holler Nachrichten, Ilseder Nachrichten, Kehrwieder (Söhlde),  
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Ökumenischer Seniorenkreis:

Fröhlicher Seniorenkarneval 
in Emmerke

Emmerke. Ein bisschen An-
dacht, ganz viel Herz und jede 
Menge gute Laune, so lässt sich 
der Karneval vom ökumenischen 
Seniorenkreis wohl am besten 
beschreiben. Zum Auftakt fand 
Pastor Schumacher an Weiber-
fastnacht im katholischen Pfarr-
heim Emmerke die richtigen 
Worte und stimmte die Gäste 
mit einer passenden Andacht 
besinnlich auf den Nachmittag 
ein. Danach wurde es gemütlich: 
Bei Kaffee, Kuchen und deftigen 
Kleinigkeiten wurde geschnackt 
und gelacht.

Dann wurde es lebhaft, bei 
einem Mitmach-Western hieß 
es nicht nur zuschauen, son-
dern mitmachen! Und das lie-
ßen sich die Seniorinnen und 
Senioren nicht zweimal sagen, 
alle spielten mit. Musikalisch 
folgten zwei Höhepunkte. Peter 

Heckerott und Stephan Engelke 
schlüpften in die Rolle der Jacob 
Sisters. Mit Charme, Witz und 
ordentlich Farbe präsentierten 
Sie „Adelheid“. Das Publikum 
war begeistert und sang stellen-
weise sogar mit. 

Anschließend schlüpfte Peter 
Heckerott noch in eine weitere 
Rolle und ließ als Lale Andersen 
mit „Der Dame von der Elbchau-
see“ nostalgische Erinnerungen 
aufleben.

Am Ende waren sich alle einig: 
Das war ein gelungener Nach-
mittag. Mit einem Lächeln im 
Gesicht und  guter Stimmung 
machten sich die Gäste auf den 
Heimweg, sehr zur Freude des 
katholischen Organisations-
teams, das mit viel Engagement 
für diesen bunten Nachmittag 
gesorgt hatte.

Sabine Uhlen

Peter Heckerott und Stephan Engelke als Jacob Sisters mit  
Hündchen

Das katholische Vorbereitungsteam (von links): Bea Häusler, Rita 
Barnet, Sabine Uhlen, Peter Heckerott, Stephan Engelke und Nicola 
Walther-Köpnick.

Ihr Verlag für  

die Region

Schalten Sie eine Anzeige in Ihrer Heimatzeitung und stehen 
Sie werbewirksam in der Öffentlichkeit. Lassen Sie sich von 
unseren freundlichen Medienberaterinnen und Medienberatern 
kompetent beraten. 

Julian Nussel
	 05123 40627-15
	 julian.nussel@gleitz-online.de 
	 www.gleitz-online.de

Zusteller gesucht!
Wir suchen Mitarbeiter (m/w/d)  

für die Verteilung der  
Wochen zeitung Kehrwieder in: 

Ahstedt

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
kostenlos unter ☎ 0800/1068200 
oder senden Sie uns eine E-Mail 
an zustellung@gerstenberg.com

Wir suchen Mitarbeiter (m/w/d)
für die Verteilung der

Hildesheimer Allgemeinen Zeitung 
in: Ahrbergen, Giesen, Hasede, Emmerke

@gzd
Folge uns bei Instagram

LIVESTREAM &

PODCAST 

BEI TWITCH

& YOUTUBE
HELIOS GRIZZLYS

Einfach im Vertrieb melden:
	 05123 / 40627-24 oder 05123 / 40627-25
	 annika.thiel-wentow@gleitz-online.de

	 oder lena.bleckwenn@gleitz-online.de
	 www.gleitz-online.de

Austräger (m/w/d) für Groß Förste

Jetzt in den  

Job starten!  

Ab 13 Jahren 

möglich.

KASTENALLES IM



Mit dem 
Modernisierungsrechner 
wissen, was zu tun ist.
Unser Modernisierungsrechner zeigt dir, 
welche Maßnahmen sich für dich lohnen – und 
welche nicht. Einfach. Online. Unverbindlich. 
Jetzt berechnen: 
sparkasse-hgp.de/modernisierungsrechner

Weil’s um mehr als Geld geht.

Heizkosten senken?
Geht schlauer.

KOMMUNAL-
WAHLEN 

AM 13.9.2026

 überparteilich
	 nur	der	Sache	verpflichtet
Demokratie lebt auch  
von einem Wechsel.
Hierfür ist es im September 
die richtige Zeit!

C H R I S TO P H E R 
GEDEON

IHR 
LANDRAT 

Sportverein SFC Giesen und Rot-Weiß Ahrbergen:

Neue Trikots für die Badmintonsparte

Giesen. Große Freude bei der 
Badmintonsparte der Sportver-
eine SFC Giesen und Rot-Weiß 
Ahrbergen: Dank der Unterstüt-
zung von Hof Helmke konnten 
neue Trikotsätze angeschafft 
werden. Die Jugendlichen des 
SFC Giesen sowie die Erwach-
senen von Rot-Weiß Ahrbergen 

wurden mit den neuen Outfits 
ausgestattet.

Der Sponsor Hof Helmke steht 
für regionale landwirtschaftliche 
Produkte und engagiert sich 
damit sichtbar für den lokalen 
Sport. Die neuen Trikots stärken 
nicht nur den Teamgeist, sondern 
sorgen auch für ein einheitliches 

und professionelles Auftreten bei 
Training und Wettkämpfen.

Die Vereine bedanken sich 
herzlich bei Tobias vom Hof 
Helmke für die großzügige Un-
terstützung und das Bekenntnis 
zur Förderung des Sports in der 
Region.

Karsten Homey

Die Sponsoren mit den Kindern des SFC Giesen

Die Erwachsenenmannschaft des Rot-Weiß Ahrbergen

CDU-Ortsverband Ahrbergen tagte:

Hubert Sokol für 55-jähige 
Mitgliedschaft geehrt

Ahrbergen. Auf ihrer Mitglie-
derversammlung vom 22. Janu-
ar im Clubhaus Ahrbergen ehrte 
der CDU-Ortsverband Hubert 
Sokol für seine 55-jährige Mit-
gliedschaft. Hubert Sokol ist 
am 14. Mai 1935 in Kreiwitz/
Oberschlesien geboren und am 
1.1.1970 in die CDU eingetreten. 

Der Vorsitzende Ludwig Mellin 
nahm auf der Versammlung auch 
die Gelegenheit wahr, das Pro-
gramm der CDU für dieses Jahr 
zu finalisieren. Verabredet wurde 
ein Besuch des Musicalhits Ti-
tanic am 17. Juni im Stadtthea-
ter Hildesheim, eine Grillparty 
im Garten der Co-Vorsitzenden 
Kerstin Schmeling am 3. Juli, die 
Teilnahme am Oktoberfest im 
Ahrberger Parkhotel am 2. Okto-
ber und das traditionelle Braun-
kohlessen am 26. November im 
Ahrberger Clubhaus unter neuer 

Leitung von Horst Schulz.
Beschlossen wurde schließlich 

eine neue WhatsApp-Gruppe 
nur für die Mitglieder des Orts-

verbandes mit dem Ziel einer 
vereinfachten und schnelleren 
Kommunikation innerhalb des 
Verbandes.	 Ludwig Mellin

Vorsitzender Ludwig Mellin (links) und Hubert Sokol

Molitoris-Schule Harsum:

Infoveranstaltung für 
Viertklässler*innen und ihre Eltern

Harsum. Am 11. März 2026 
findet an der Molitoris-Schule 
Harsum, Oberschule mit Gymna-
sialzweig, die Infoveranstaltung für 
Viertklässler*innen und ihre Eltern 
statt. Von 16.30 bis 19 Uhr können 
sich Interessierte ein Bild von der 
Molitoris-Schule und ihrem viel-
fältigen Angebot machen. Es gibt 
zahlreiche Mitmachmöglichkeiten, 
um vielfältige Angebote der Schule 

selbst erfahren zu können. Schüle-
rinnen und Schüler sowie Lehrkräf-
te präsentieren viele Bereiche der 
Schule und laden zum Austausch 
ein. Für die Eltern werden neben 
Informationen über die einzelnen 
Schulformen Haupt- und Realschu-
le sowie Gymnasialzweig außerdem 
Kurzvorträge angeboten, um sich 
ein umfassendes Bild machen zu 
können. Auch vom kulinarischen 

Angebot der Mensa können sich 
Kinder und Eltern überzeugen. 

Kommen Sie mit Ihren Kin-
dern vorbei und lernen Sie die 
Molitoris-Schule mit ihrem 
umfassenden Angebot kennen! 
Eine vorherige Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Weitere In-
formationen finden Sie auf www. 
molitorisschule.de.

M. Lawrenz
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ELNA GmbH, Siemensstraße 5, 31180 Giesen
info@elna-gmbh.de

HEIMSPIELE 2025/2026
Sporthalle Marienburger Höhe - Greifswalder Str. 7 - Hildesheim

Sa. 07.03.26 20.00 Uhr SC Potsdam II

Sa. 28.03.26 20.00 Uhr SV Energie Cottbus

Sa. 11.04.26 20.00 Uhr USC Münster II

2. Volleyball-Bundesliga

Partner des

Weitere Infos unter: team48volleyball.de

25 Jahre Förderverein Volleyball Giesen:

Große Unterstützung der Jugendarbeit

Giesen. Rund 100 Kinder und 
Jugendliche im Alter von 4 bis 
18 Jahren werden von der Vol-

leyballabteilung des TSV Giesen 
in unterschiedlichen Bereichen 
und Gruppen betreut. Der „För-
derverein Volleyball in Giesen  
e. V.“ unterstützt dabei die Ju-
gendarbeit jährlich aus seinen 
Mitgliedsbeiträgen. Und das 
sind inzwischen 80 Mitglieder. 
Der Verein besteht seit nunmehr 
25 Jahren!

Der Förderverein versteht 
sich als Forum für all diejeni-
gen, die den Volleyballsport in 
Giesen auf finanziellem Wege 
oder durch aktive Mitarbeit 
unterstützen. Zuwendungen 
von Geld- und Sachmitteln für 
den Jugendbereich fließen dabei 
auch an AG’s in Schulen, wie in 
Giesen, Emmerke, Himmelsthür 

oder Laatzen, sowie Jugendtrai-
nings- und Meisterschaften. 
Dabei werden auch Reisekosten 
mitfinanziert. Außerdem leistet 
der Förderverein Unterstützung 
bei der Errichtung und Unter-
haltung von Volleyballanlagen 
oder unterstützt bei der Finan-
zierung von Hallengebühren in 
Nordstemmen und Hildesheim.

Zudem wird in jedem Jahr allen 
Kindern und Jugendlichen ein 
persönliches Präsent überreicht.  
In diesem Jahr in Form eines 
„biologischen Duschgels“. Dies  
überreichten jetzt Vorstands-
mitglied Josef Büsse und Nele 
Billenstein, Jugendkoordinatorin 
der Giesen GRIZZLYS im Rah-
men des Übungsbetriebes in der 

Mehrzweckhalle Giesen.
Josef Büsse lobte dabei die 

vorbildliche Arbeit von Nele 
Billenstein, die seit drei Jahren 
als Jugendkoordinatorin arbei-
tet und dabei  von weiteren zehn 
Betreuungskräften unterstützt 
wird.

Wer die Jugendarbeit und 
Nachwuchsförderung der TSV 
Giesen GRIZZLYS unterstützen 
möchte, kann dies als Mitglied 
im Förderverein tun. Der monat-
liche Mindestbeitrag für ein Ver-
einsmitglied beträgt: 2,50 Euro. 
Mitglieder können jedoch auf 
eigenen Wunsch ihren Beitrag 
über dem Mindestbeitrag hinaus 
festlegen.

Horst Berger

Alle Altersklassen sind im Vollyballnachwuchs vertreten.

Josef Büsse und Nele Billenstein 
überreichten in der Mehrzweck-
halle Präsente an die Jugend-
lichen.

Delegierte wählen André Dräger zum Vorsitzenden/Natascha Schwertfeger ist seine Stellvertreterin:

Neuer Chef an der Spitze des 
Kreismusikverbandes

Hildesheim/Groß Förste. Der 
Kreismusikverband Hildesheim 
(KMVH) hat sich in der Haupt-
versammlung im Schützenhaus 
Größ Förste an der Spitze neu 
aufgestellt. Er wird nun von dem 
47-jährigen Malermeister An-
dré Dräger vom Musikzug der 
Freiwilligen Feuerwehr Rössing 
angeführt. Zu seiner Stellvertre-
terin wählen die Delegierten aus 
den 50 Mitgliedsvereinigungen 
ebenfalls einstimmig Natascha 
Schwertfeger von der Musikver-
einigung Barienrode.

Die Wahlen wurden erforderlich, 
da der bisherige Vorsitzende Bern-
ward Vollmer aus gesundheit-
lichen Gründen bereis im Septem-
ber des vergangenen Jahres seinen 
Rücktritt erklärt hatte. Auch sein 
Stellvertreter Jonas Schwedhelm 
hatte im Vorfeld erklärt, dass er 
aus persönlichen nicht wieder 
zur Wahl antreten werde, da er 
sich neu orientieren wolle. Vor-
sitzender Dräger bedankte sich 
anschließend unter dem Beifall 
der Delegierten für das langjäh-
rige und hervorragende Wirken 
im KMVH mit Geschenken.

Kreisverband-Kassenwartin und 
Geschäftsführerin des Kreisver-

bandes ist weiterhin Rita Kentsch 
aus Achtum und stellvertretender 
Kreisjugendleiter Sebastian Opitz 
aus Harsum. Schriftführerin im 
geschäftsführenden Vorstand 
bleibt Dagmar Mohr, Fachleiter 
Blasmusik Sebastian Dortmund 
und Kreisjugendleiterin Jose-
phine Herda. Dennoch blieben 
einige Posten weiterhin vakant, 
darunter ein Stellvertreter-Posten, 
der stellvertretende Fachleiter 
Blasmusik, die zwei Fachleiter 
für Spielmannsmusik. Als Kas-

senprüfer wurden Phillip Kurl-
baum und Markus Brinkmann 
bestimmt. Zu Beginn hatte die 
Vorsitzende Musikzuges Klein 
Förste, Catherine Komes, die 
in Uniform erschienenen Dele-
gierten als gastgebender Verein 
herzlich begrüßt. 

Der Musikzug feiert in diesem 
Jahr sein 100-jähriges Bestehen. 
Die Musikerinnen und Musiker 
des Orchesters hatten die Dele-
gierten zuvor unter der Leitung 
ihrer neuen Dirigentin Julia Boie 

musikalisch auf die Tagung ein-
gestimmt. Als Ehrengäste mit 
dabei waren der SPD-Land-
tagsabgeordnete Markus Brink-
mann, Landrat Bernd Lynack, der 
Präsident des Niedersächsischen 
Musikverbandes NMV, Johannes 
Opitz, und der Vorsitzende des 
Kreischorverbandes Reinhard 
Wallbrecht. Für eine 60-jährige 
Mitgliedschaft im KMVH wurde 
das Blasorchester Nordstemmen 
ausgezeichnet. Seit 25 Jahren ist 
das Bläsercorps Hackenstedt 
mit dabei. Vorsitzenden Dräger 
teilte mit, dass er für die Landes-
delegiertentagung des NMV am 
13. März in Bersenbrück einen 
Reisebus bestellt habe. Er gehe 
davon aus, dass der KMVH mit 
einen vollbesetzten Bus hinfahren 
werde. 

Der KMVH sei im übrigen der 
drittgrößte Kreisverband im 
Landesverband und man wolle 
Präsens zeigen. Die nächste Jah-
reshauptversammlung des KMVH 
findet am 13. Februar 2027 in 
Algermissen statt. Gastgeber ist 
dann das dortige Blasorchester 
des TV Eintracht.

Text und Fotos:
Hans-Theo Wiechens

Der Musikzug Klein Förste begrüßte Teilnehmer unter der Leitung 
von Julia Boie mit flotter Musik.

Die Delegierten des Kreisverbandes demonstrierten bei der Tagung 
Geschlossenheit.

Vorsitzender André Dräger und seine Stellvertreterin Natascha 
Schwertfeger (von links) mit den weiteren Vorstandsmitgliedern.
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tfn passt Alter von bisher 14 auf nun 16 Jahre an:

Altersempfehlung für Schauspiel 
„Till Eulenspiegel“ geändert 

Hildesheim. Das Schauspiel 
„Till Eulenspiegel“ ist als zeit-
genössische Stückentwicklung 
entstanden und wurde im inten-
siven Probenprozess fortlaufend 
weitergeschrieben und geschärft. 
Im Verlauf dieser Arbeit hat sich 
gezeigt, dass die Inszenierung in 
ihrer inhaltlichen Verdichtung 
und thematischen Tiefe für ein 
Publikum unter 16 Jahren noch 
nicht durchgängig geeignet ist.

Die Inszenierung nähert sich 
dem Eulenspiegel-Stoff als poli-
tische und gesellschaftliche Pa-
rabel. Dabei werden existenzielle 
Fragen verhandelt, unter ande-
rem zu Verantwortung, Gewalt 
und individueller Selbstbestim-
mung.

Mit der angepassten Alters-
empfehlung möchte das tfn zu 
einer klaren Erwartungshaltung 
beitragen und zugleich eine ver-
antwortungsvolle Einordnung für 
Publikum, Eltern, Pädagogen und 
Pädagoginnen und Gastspielorte 
ermöglichen.

Darum geht es bei „Till Eu-
lenspiegel“: Till reist mit seiner 
treuen Begleiterin Ule als un-
sterbliches Duo durchs Land 
und durch die Zeit. Vom späten 
Mittelalter über die Bauernkriege 
hin zur Weimarer Klassik und in 
die Gegenwart, mischen sich die 
beiden in historische Ereignisse 
ein. Auf dem wilden Ritt durch 
die Epochen verschmelzen Rea-
lität und Fantasie – mal seiltan-
zend übermütig, mal derb und 
dreist. Voller Spielfreude und 
ohne Hemmungen wechseln die 
Schauspielenden mehrfach ihre 
Rollen, denn Till und Ule haben 
viele Gesichter und wissen ihr 

Publikum zu unterhalten. Im-
mer mit dabei ist Muli, der live 
auf der Bühne Soundcollagen 
erzeugt. Am tfn verspricht „Till 
Eulenspiegel“ ein kritisches und 
intensives Theatererlebnis voller 
Witz und Schabernack.

Tickets sind im Service-Center 
(Theaterstraße 6, 31141 Hildes-
heim), telefonisch unter 05121 
1693 1693, per Mail über ser-
vice@tfn-online.de und online 
unter www.mein-theater.live er-
hältlich.                           Eva Zink

Weitere Termine im März und April:

„Rigoletto“ am tfn
Hildesheim. Am Hof des jun-

gen Herzogs von Mantova geht’s 
alle Tage – und Nächte – hoch 
her. Immer mittendrin im Ge-
schehen der Herzog selbst, ein 
großer Frauenheld, und sein 
Hofnarr Rigoletto, der das Trei-
ben zugleich anfeuert und bissig 
kommentiert. Als der Graf Mon-
terone den Herzog, der seine 
Tochter verführt hat, und dessen 
Helfershelfer Rigoletto verflucht, 
trifft das den Hofnarren uner-
wartet heftig – auch er ist Vater, 
und seine Tochter Gilda hält er 
sorgsam vor aller Welt und vor 
allem vor dem Hof versteckt. Nur 
für den Kirchgang darf sie das 
Haus verlassen. Doch just in der 
Kirche lernt Gilda einen armen 
Studenten kennen, der kein an-
derer als der verkleidete Herzog 
ist. Das Verhängnis nimmt sei-
nen Lauf. Rigolettos ganze Welt 
bricht zusammen, und er gibt 
einen Mord in Auftrag …

„La donna è mobile“, die Arie 
des herzoglichen Tenors, kennt 
auch, wer noch nie eine Oper ge-
sehen hat. Aber das ist bei wei-
tem nicht die einzige zündende, 
Situationen und Charaktere 
schlüssig beleuchtende Melodie 
in „Rigoletto“. Mit diesem Höhe-
punkt seines Schaffens geht Verdi 
zudem neue Wege – ein unge-
wöhnlich breites Spektrum an 
Leidenschaften packt er in eine 
kompakte musikalische Form, in 
der lyrische Momente nie ganz 
darüber hinwegtäuschen kön-
nen, dass die Geschichte auf ein 
tragisches Ende zusteuert. Sie 
lebt auch von der damals neu-
artigen Komplexität der Figuren 
– selbst der Herzog ist nicht nur 
ein oberflächlicher Macho, son-
dern erfährt durch Gilda, dass 
es da noch mehr im Leben gäbe. 
Rigoletto mit seiner Verachtung 
der Hofgesellschaft, an deren 
verantwortungslosem Benehmen 
er sich mitschuldig macht, ist oh-
nehin eine der faszinierendsten 

Gestalten der Operngeschichte.
Shira Zsofia Szabady führt 

Regie, die musikalische Leitung 
liegt bei Florian Ziemen, Sebas
tian Ellrich gestaltet Bühne und 
Kostüme und Achim Falkenhau-
sen und Stefano De Laurenzi lei-
ten den Chor. 

Die Premiere fand bereits statt. 
Weitere Vorstellungen in Hildes-
heim folgen unter anderem am 
Sonntag, 22. März und Sams-
tag, 11. April. Die Inszenierung 
wird auch in Emden, Wolfsburg, 
Minden, Gütersloh und Hameln 
gezeigt.

Tickets sind im Service-Cen-
ter (Theaterstraße 6, 31141 
Hildesheim), telefonisch unter 
05121 1693 1693, per Mail über  
service@tfn-online.de und online 
unter www.mein-theater.live er-
hältlich. 	  Eva Zink

SPD-Ortsvereins Gemeinde Giesen:

Wechsel im Vorstand und 
Einblicke in die Kreispolitik

Giesen. Der SPD-Ortsver-
ein Gemeinde Giesen hat im 
Rahmen seiner jüngsten Mit-
gliederversammlung wichtige 
personelle und inhaltliche Wei-
chenstellungen vorgenommen. 
Zahlreiche Mitglieder kamen 
zusammen, um sich über aktu-
elle Entwicklungen auszutau-
schen, Bilanz zu ziehen und 
einen Ausblick auf die kom-
menden Monate zu geben.

Ein zentraler Punkt der Ta-
gesordnung war die Wahl einer 
neuen stellvertretenden Vor-
sitzenden. Hintergrund war 
der Rücktritt des bisherigen 
Amtsinhabers aus persönlichen 
Gründen. Der Ortsverein dank-
te ihm ausdrücklich für sein 
Engagement und die geleistete 
Arbeit. In der anschließenden 
Wahl wurde Iris Siekiera mit 
Mehrheit zur neuen stellvertre-
tenden Vorsitzenden gewählt. 
Die Mitglieder sprachen ihr da-
mit ihr Vertrauen für die künf-
tige Vorstandsarbeit aus.

Iris Siekiera nutzte die Ver-
sammlung zudem, um in ihrer 
Funktion als Kreistagsabgeord-
nete Einblicke in die aktuelle 
Arbeit im Kreistag zu geben. 
Dabei sprach sie unter ande-
rem den Kindergartenvertrag 
an, der derzeit auf Kreisebene 
intensiv diskutiert wird. Sie 
stellte klar, dass die Idee, die 
Finanzbeziehungen zwischen 
Gemeinden und Landkreis 
über die Höhe der Kreisumla-
ge abzurechnen, nicht aus der 
Kreisverwaltung hervorgegan-
gen sei. Vielmehr sei dieser 
Ansatz ausdrücklich Wunsch 

der Bürgermeister-Verhand-
lungsgruppe gewesen. Auch die 
weiteren Inhalte des Vertrages 
seien ausschließlich von dieser 
Verhandlungsgruppe erarbeitet 
worden.

Vor diesem Hintergrund 
zeigte sich Siekiera verwun-
dert darüber, dass sich einige 
Bürgermeister im Nachgang 
nicht an die gemeinsam er-
zielten Ergebnisse gehalten hät-
ten. Sie betonte die Bedeutung 
verlässlicher Absprachen und 
gemeinsamer Verantwortung 
bei solch weitreichenden Ver-
einbarungen.

Darüber hinaus blickte der 
Ortsverein auf die bisherigen 
Aktivitäten zurück und be-
kräftigte seine politischen 
Schwerpunkte: eine nachhal-
tige Ortsentwicklung, gute 
Bildungs- und Betreuungsan-
gebote, die Stärkung des Eh-
renamts sowie sozial gerechte 
Lösungen für die Herausforde-
rungen vor Ort. Auch die In-
tensivierung des Dialogs mit 
den Bürgerinnen und Bürgern 
soll weiterhin im Fokus stehen.

Zum Abschluss der Ver-
sammlung wurde deutlich, 
dass der SPD-Ortsverein Ge-
meinde Giesen geschlossen 
und motiviert in die kommen-
den Monate geht. Mit der neu 
gewählten stellvertretenden 
Vorsitzenden und einem enga-
gierten Vorstand sieht sich der 
Ortsverein gut aufgestellt, um 
die politischen Themen vor Ort 
aktiv und verantwortungsvoll 
mitzugestalten.

Iris Siekiera

Molitoris-Schule Harsum:

Die Mensa stellt sich vor 

Harsum. Bereits seit elf Jahren 
ist Ingebog Dammeyer, gelernte 
Köchin, in der Mensa der Mo-
litoris-Schule Harsum. Neben 
dem vielfältigen Kioskangebot 
in den großen Pausen kümmert 
sich Frau Dammeyer um das ab-
wechslungsreiche Mittagsessen. 
Während am Kiosk leckere Bröt-
chen und Backwaren, aber auch 
frisches Obst und verschiedene 
Getränke zu finden sind, wer-
den die Schülerinnen und Schü-
ler mittags mit frisch gekochten 
Menüs verwöhnt. 

Unterstützt wird Frau Dam-
meyer in einer großen Pause 
von Zahraa, die seit drei Jahren 
bereits im Verkauf und bei Son-
deraktionen mithilft und auch 
bei anfallenden Aufgaben in der 
Küche tatkräftig unterstützt. 
Zahraa besucht die Klasse R9c 
und wurde für dieses Engage-

ment im Dezember im Rahmen 
des Winterforums ausgezeichnet. 

Auch Praktikanten bekommen 
bei Frau Dammeyer die Chance, 
erste Berufserfahrungen zu sam-
meln und in den Bereich „Schul-
verpflegung“ hineinzuschnup-
pern. So waren im Januar Theo 
und Tyler aus dem 11. Jahrgang 
des Mariano-Josephinum bei 
Frau Dammeyer als Praktikanten 
tätig und haben diese unterstützt. 

Neben den täglichen Angebo-
ten, die den Schülerinnen und 
Schülern immer montags bis 
donnerstags zur Verfügung ste-
hen, veranstaltet Frau Dammeyer 
auch des öfteren Sonderaktionen 
wie den Pizzatag, welchem die 
Jugendliche immer wieder ent-
gegenfiebern. So kommen in der 
Mensa der Molitoris-Schule alle 
kulinarisch auf ihre Kosten. 

	 M. Lawrenz

Grabmale · Treppen · Küchenarbeitsplatten
Fensterbänke · Fußböden · Natursteinbäder

Für Privatanzeigen einfach

05123 40627-0 wählen



Wir machen uns für Ihre Gesundheit stark!

Kurze Wege, persönliche Betreuung
Trotz der Größe des über 50-köpfigen Teams, das sich durch 
stetige Weiterbildung auf dem neuesten wissenschaft-
lichen Stand hält, bleibt der persönliche Kontakt zentral. 
Kurze Wege und eine enge interne Absprache garantieren, 
dass die Behandlung exakt auf die individuellen Bedürfnisse 
zugeschnitten ist. Interessierte können sich unkompliziert 
an die Anmeldung wenden, um ihre Behandlung ohne lange 
Wartezeiten zu beginnen.

Logopädie, Physio- und Ergotherapie vereint

Aktiv zur Genesung: 
Moderne Trainingsgeräte und  

individuelle Übungen helfen dabei,  
die Beweglichkeit für Alltag und 

Sport schnell zurückzugewinnen. 

Das Team – Interdisziplinär zum Erfolg: 
Die Spezialistinnen und Spezialisten der drei Fachbereiche 

arbeiten Hand in Hand, um für jede Patientin und jeden
Patienten einen individuell abgestimmten Therapieplan
zu gestalten. Von links: Marcus Peters (Abteilungsleiter
Therapie Campus), Alexandra Ringe (Fachliche Leitung  

Ergotherapie) und Wiebke Leinemann (Fachliche Leitung 
Logopädie).
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Helios Therapie Campus am Helios Klinikum Hildesheim baut regionales Kompetenzzentrum massiv aus

Ergotherapie –  
Alltagskompetenz im Fokus: 

Die spezialisierte Handtherapie 
und gezielte Übungen helfen 

dabei, die Eigenständigkeit 
 im Beruf und Privatleben 

zurückzugewinnen.

Logopädie – Sicher kommunizieren:
 Gezielte Arbeit an der Ausdrucks kraft 

und Schluckfunktion ermöglicht es,  
am gesellschaftlichen Leben wieder aktiv 

und selbstbewusst teilzunehmen.“

Der Helios Therapie Campus setzt neue Maßstäbe in der regionalen Patientenversorgung und baut seine Rolle als führendes Kompetenz - 

zentrum für Rehabilitation konsequent aus. Durch eine Investition im fünfstelligen Bereich, sechs neue Spezialräume und ein Team von 

mittlerweile über 50 Experten unter der Leitung von Marcus Peters bietet das Zentrum ein Therapiespektrum an, das die Brücke zwischen 

hochkarätiger Sportlerbetreuung und moderner Rehabilitation für jedermann schlägt. Dank dieser jüngsten Erweiterung sowie der perso-

nellen Verstärkung profitieren Patientinnen und Patienten derzeit von einer besonders zeitnahen Terminvergabe.

Ein Krankenhausaufenthalt endet oft nicht mit der Entlas-
sung. Um den Heilungserfolg nachhaltig zu sichern, setzt 
das Helios Klinikum Hildesheim auf ein integriertes Thera-
piekonzept, das weit über die stationäre Behandlung hin-
ausgeht. Physio-, Ergotherapie und Logopädie runden das 
medizinische Angebot des Klinikums ab. Der Helios Thera-
pie Campus vereint diese drei Disziplinen zu einem starken, 
interdisziplinären Verbund. Das Besondere: Die Expertin-
nen und Experten begleiten Patientinnen und Patienten 
sowohl stationär während des Klinikaufenthalts als auch 
ambulant in der Nachsorge. Ebenfalls sind externe Praxis-
patienten gern gesehen.

Kurze Wege, persönliche Betreuung 
„Wir bieten eine lückenlose therapeutische Kette an“,  
erklärt Marcus Peters, Leiter des Therapie Campus.  
„Hier trifft jahrelange Erfahrung auf modernste Tech-
nik. Ein ganzheitliches Konzept, das sowohl Kassen- als 
auch Privatpatienten offensteht. Durch die enge Verzah-
nung der Fachbereiche werden Therapiepläne individuell  
abgestimmt, um die Beweglichkeit, Selbstständigkeit 
und Kommunikationsfähigkeit der Patienten bestmöglich 
wiederherzustellen.“
Die Erweiterung umfasst unter anderem großzügige  
Behandlungsräume mit bis zu 25 Quadratmetern Fläche, die 
eine individuelle und diskrete Betreuung ermöglichen. „Wir 
unterstützen die Patienten dabei, ein selbstbestimmtes  
Leben im Beruf und Alltag zurückzugewinnen mit fachlicher 
Kompetenz und viel Empathie“, erklärt der Abteilungsleiter 
und betont: „Besonders nach einschneidenden Ereignissen 
wie einem Schlaganfall zählt jede Minute. An unserem Cam-
pus profitieren die Patienten von kurzen Wegen. Die enge 
Taktung zwischen den Fachbereichen garantiert, dass die 
individuell abgestimmten Therapiepläne – vom Kleinkind 
bis ins hohe Erwachsenenalter – nahtlos ineinandergrei-
fen. Dieses Netzwerk sorgt für maximale Ergebnisse in 
minimaler Zeit.“

High-Tech für die Genesung
• Moderne Trainingsfläche: Galileo-Vibrationsgeräte und 

Sling-Trainer stehen für die gezielte Aussteuerung der 
Muskulatur und funktionelle Ganzkörperübungen bereit.

• Schmerztherapie & Heilung: Das Team setzt auf inno-
vative Elektro-Therapie und Laser-Behandlungen. Diese 
lindern Rücken- und Nackenbeschwerden und unter-
stützen hocheffektiv die Heilung von Hämatomen so-
wie Wundheilungsstörungen.

Spezialisierung als Erfolgsrezept 
Neben der engen Verzahnung der Kerndisziplinen bietet 
der Campus seltene Spezialisierungen an:
• Zertifizierte Handtherapie: Drei Spezialisten kümmern 

sich um Arm-Hand-Rehabilitation und individuellen 
Schienenbau.

• Skoliose-Therapie nach Schroth: Ein gezieltes Angebot 
bei Wirbelsäulendeformitäten.

• Beckenbodentherapie: In geschütztem Rahmen werden 
Funktionsstörungen bei Männern und Frauen diskret 
behandelt.

Kontakt & Terminvereinbarung:

Helios Therapie Campus Hildesheim (Ebene -1)
Telefon: (05121) 894-3761
E-Mail: Hi-TherapieCampus@helios-gesundheit.de     

Weitere Informationen  
gibt es auf der Webseite
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V E R K E H R S U N F A L L ?
Wir erstellen das Gutachten!

Ab sofort jeden Freitag Besichtigungen

Mietwohnungen in der 
Servicewohnanlage „Villa Cura“

Die neugebaute Wohnanlage „Villa Cura“ in Groß Düngen bietet Ihnen mit  
75 barrierearmen Wohnungen und zahlreichen Gemeinschaftsflächen senioren­
gerechtes Wohnen in ausgezeichneter Atmosphäre. Wir freuen uns sehr Ihnen 
die 1 und 2 Zimmer Wohnungen in den Größen von ca. 28 m² bis ca. 57 m² 
bei einem persönlichen Besichtigungstermin zeigen zu dürfen.

Ab sofort stehen wir Ihnen im Objekt jeden Freitag von 12 bis 14 Uhr für  
Besichtigungen zur Verfügung. Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.

Für weitere Informationen melden Sie sich gern bei uns:

Tel. 05121 / 288 5127 oder info@rentei.de  
rentei GmbH · www.wohnen-villacura.de

Deutsch-Französischer Tag an der Molitoris-Schule Harsum:

Crêpes, Teamgeist und gelebte Freundschaft 

Harsum. Der Deutsch-Franzö-
sische Tag wird jedes Jahr am 22. 
Januar gefeiert und erinnert an 
den Élysée-Vertrag von 1963. Er 
steht für die besondere Freund-
schaft zwischen Deutschland 
und Frankreich und lädt dazu 
ein, Sprache, Kultur und Zusam-
menarbeit lebendig zu erleben – 
besonders auch in der Schule. 

Dieses Jahr hat dies die Klasse 
G7 unter der Leitung ihrer Klas-
senlehrerin Frau Fröhlich ein-
drucksvoll umgesetzt. Bereits 
vor der ersten Pause zog ein ver-
führerischer Crêpesduft durch 
die Schule, denn die Jungen und 

Mädchen waren bereits am frü-
hen Morgen sehr beschäftigt: 
Der Crêpesstand im Forum wur-
de in den deutsch-französischen 
Farben geschmückt und der  
Crêpesteig vorbereitet. 

In der ersten großen Pause bil-
deten sich lange Schlangen, denn 
viele Schülerinnen und Schüler 
wollten sich dieses kulinarische 
Angebot nicht entgehen lassen. 
Rund 150 Crêpes mit Nutella 
wurden verkauft und die Aktion 
anlässlich des Deutsch-Fran-
zösischen Tages war ein voller 
Erfolg!

Nach dem Verkauf ging es di-

rekt engagiert weiter: Die Klasse 
G7 nahm am Internet-Team-
wettbewerb langue et culture 
teil. Bei diesem bundesweiten 
Online-Wettbewerb arbeiten 
Schülerinnen und Schüler im 
Team an Aufgaben rund um die 
französische Sprache, Kultur 
und Lebenswelt. Die aktuelle 
Platzierung steht hierbei noch 
aus. Der Deutsch-Französische 
Tag hat einmal mehr gezeigt, wie 
abwechslungsreich und lebendig 
Fremdsprachenlernen sein kann 
– mit Einsatz, Teamarbeit und 
ganz viel Herz.

	 M. Lawrenz

Große Nachfrage in der Musical-Sparte:

Zusatzvorstellungen am tfn
Hildesheim. Aufgrund der 

großen Nachfrage und schnell 
ausverkaufte Vorstellungen, bie-
tet das theater für niedersachsen 
nun sechs Zusatzvorstellungen 
in der Muscial-Sparte an.

Für das Orchester-Musical 
„Titanic“ sind wieder Tickets 
für Montag, 23. März, 19.30 
Uhr, sowie Donnerstag, 2. April, 

19.30 Uhr, verfügbar. Das Krimi-
Musical „Vermisst! Was ge-
schah mit Agatha Christie?“ 
erhält drei weitere Vorstel-
lungen: Am Montag, 13. April, 
am Dienstag, 12. Mai und am 
Dienstag, 2. Juni, jeweils um 
19.30 Uhr. Auch das Hildegard-
Knef-Musical „Der geschenkte 
Gaul“ bekommt einen Zusatz-

termin am Freitag, 1. Mai, 19.30 
Uhr.

Tickets sind im Service-Center 
(Theaterstraße 6, 31141 Hildes-
heim), telefonisch unter 05121 
1693 1693, per Mail über ser-
vice@tfn-online.de und online 
unter www.mein-theater.live er-
hältlich.

Eva Zink

Mit „Kind und Kegel“ unterwegs am Zweigkanal:

Frühjahrswanderung der CDU Hasede

Hasede. Große Resonanz 
fand die Winterwanderung des 
CDU-Ortsverbandes. Genau 35 
Teilnehmer, darunter auch ei-
nige Kinder, starteten, trotz der 
winterlichen Temperaturen und 
teilweise eisigem Ostwind. Ziel 
war die Waldgaststätte „Zum 
Kuckuck“ in Harsum. 

Bernhard Schmitz, Vorsitzen-
der des CDU-Ortsverbandes 
Hasede, begrüßte alle Teilneh-
mer am Klubhaus in Hasede und 
führte die Gruppe von da aus 

über eine rund 8 Kilometer lan-
ge Wanderstrecke. Vorbei an der 
Großen Mühle  ging es über den 
Hildesheimer Hafen am Zweig-
kanal entlang in Richtung Ka-
lihafen. An der neuen Kanalbrü-
cke zwischen Harsum und Klein 
Förste wartete Hubert Ernst mit 
einer Verpflegungsstelle auf die 
Wandergruppe und versorgte 
Groß und Klein.

Über den Kalihafen ging es 
dann am Kanal entlang weiter 
zum „Kuckuck“, wo ein zünf-

tiges Braunkohlessen vorberei-
tet war. 

Gut gelaunt ging es dann zu 
Fuß zurück nach Hasede, alter-
nativ konnte auch die Rückfahrt 
auf einem Planwagen erfolgen.

Besonderer Dank für das Ge-
lingen der Veranstaltung galt 
dem Ausrichter des Versor-
gungsstandes, Hubert Ernst,  
und dem Personal vom „Ku-
ckuck“, das alle Gäste bestens 
versorgt hatte. 

Horst Berger

Die Haseder CDU mit „Kind und Kegel“  unterwegs am Zweigkanal.
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Wir machen uns für Ihre Gesundheit stark!

Kurze Wege, persönliche Betreuung
Trotz der Größe des über 50-köpfigen Teams, das sich durch 
stetige Weiterbildung auf dem neuesten wissenschaft-
lichen Stand hält, bleibt der persönliche Kontakt zentral. 
Kurze Wege und eine enge interne Absprache garantieren, 
dass die Behandlung exakt auf die individuellen Bedürfnisse 
zugeschnitten ist. Interessierte können sich unkompliziert 
an die Anmeldung wenden, um ihre Behandlung ohne lange 
Wartezeiten zu beginnen.

Logopädie, Physio- und Ergotherapie vereint

Aktiv zur Genesung: 
Moderne Trainingsgeräte und  

individuelle Übungen helfen dabei,  
die Beweglichkeit für Alltag und 

Sport schnell zurückzugewinnen. 

Das Team – Interdisziplinär zum Erfolg: 
Die Spezialistinnen und Spezialisten der drei Fachbereiche 

arbeiten Hand in Hand, um für jede Patientin und jeden
Patienten einen individuell abgestimmten Therapieplan
zu gestalten. Von links: Marcus Peters (Abteilungsleiter
Therapie Campus), Alexandra Ringe (Fachliche Leitung  

Ergotherapie) und Wiebke Leinemann (Fachliche Leitung 
Logopädie).
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Helios Therapie Campus am Helios Klinikum Hildesheim baut regionales Kompetenzzentrum massiv aus

Ergotherapie –  
Alltagskompetenz im Fokus: 

Die spezialisierte Handtherapie 
und gezielte Übungen helfen 

dabei, die Eigenständigkeit 
 im Beruf und Privatleben 

zurückzugewinnen.

Logopädie – Sicher kommunizieren:
 Gezielte Arbeit an der Ausdrucks kraft 

und Schluckfunktion ermöglicht es,  
am gesellschaftlichen Leben wieder aktiv 

und selbstbewusst teilzunehmen.“

Der Helios Therapie Campus setzt neue Maßstäbe in der regionalen Patientenversorgung und baut seine Rolle als führendes Kompetenz - 

zentrum für Rehabilitation konsequent aus. Durch eine Investition im fünfstelligen Bereich, sechs neue Spezialräume und ein Team von 

mittlerweile über 50 Experten unter der Leitung von Marcus Peters bietet das Zentrum ein Therapiespektrum an, das die Brücke zwischen 

hochkarätiger Sportlerbetreuung und moderner Rehabilitation für jedermann schlägt. Dank dieser jüngsten Erweiterung sowie der perso-

nellen Verstärkung profitieren Patientinnen und Patienten derzeit von einer besonders zeitnahen Terminvergabe.

Ein Krankenhausaufenthalt endet oft nicht mit der Entlas-
sung. Um den Heilungserfolg nachhaltig zu sichern, setzt 
das Helios Klinikum Hildesheim auf ein integriertes Thera-
piekonzept, das weit über die stationäre Behandlung hin-
ausgeht. Physio-, Ergotherapie und Logopädie runden das 
medizinische Angebot des Klinikums ab. Der Helios Thera-
pie Campus vereint diese drei Disziplinen zu einem starken, 
interdisziplinären Verbund. Das Besondere: Die Expertin-
nen und Experten begleiten Patientinnen und Patienten 
sowohl stationär während des Klinikaufenthalts als auch 
ambulant in der Nachsorge. Ebenfalls sind externe Praxis-
patienten gern gesehen.

Kurze Wege, persönliche Betreuung 
„Wir bieten eine lückenlose therapeutische Kette an“,  
erklärt Marcus Peters, Leiter des Therapie Campus.  
„Hier trifft jahrelange Erfahrung auf modernste Tech-
nik. Ein ganzheitliches Konzept, das sowohl Kassen- als 
auch Privatpatienten offensteht. Durch die enge Verzah-
nung der Fachbereiche werden Therapiepläne individuell  
abgestimmt, um die Beweglichkeit, Selbstständigkeit 
und Kommunikationsfähigkeit der Patienten bestmöglich 
wiederherzustellen.“
Die Erweiterung umfasst unter anderem großzügige  
Behandlungsräume mit bis zu 25 Quadratmetern Fläche, die 
eine individuelle und diskrete Betreuung ermöglichen. „Wir 
unterstützen die Patienten dabei, ein selbstbestimmtes  
Leben im Beruf und Alltag zurückzugewinnen mit fachlicher 
Kompetenz und viel Empathie“, erklärt der Abteilungsleiter 
und betont: „Besonders nach einschneidenden Ereignissen 
wie einem Schlaganfall zählt jede Minute. An unserem Cam-
pus profitieren die Patienten von kurzen Wegen. Die enge 
Taktung zwischen den Fachbereichen garantiert, dass die 
individuell abgestimmten Therapiepläne – vom Kleinkind 
bis ins hohe Erwachsenenalter – nahtlos ineinandergrei-
fen. Dieses Netzwerk sorgt für maximale Ergebnisse in 
minimaler Zeit.“

High-Tech für die Genesung
• Moderne Trainingsfläche: Galileo-Vibrationsgeräte und 

Sling-Trainer stehen für die gezielte Aussteuerung der 
Muskulatur und funktionelle Ganzkörperübungen bereit.

• Schmerztherapie & Heilung: Das Team setzt auf inno-
vative Elektro-Therapie und Laser-Behandlungen. Diese 
lindern Rücken- und Nackenbeschwerden und unter-
stützen hocheffektiv die Heilung von Hämatomen so-
wie Wundheilungsstörungen.

Spezialisierung als Erfolgsrezept 
Neben der engen Verzahnung der Kerndisziplinen bietet 
der Campus seltene Spezialisierungen an:
• Zertifizierte Handtherapie: Drei Spezialisten kümmern 

sich um Arm-Hand-Rehabilitation und individuellen 
Schienenbau.

• Skoliose-Therapie nach Schroth: Ein gezieltes Angebot 
bei Wirbelsäulendeformitäten.

• Beckenbodentherapie: In geschütztem Rahmen werden 
Funktionsstörungen bei Männern und Frauen diskret 
behandelt.

Kontakt & Terminvereinbarung:

Helios Therapie Campus Hildesheim (Ebene -1)
Telefon: (05121) 894-3761
E-Mail: Hi-TherapieCampus@helios-gesundheit.de     

Weitere Informationen  
gibt es auf der Webseite

Tobi Schlegl kommt nach Hildesheim

Lesung aus dem Spiegel-Bestseller  
„Leichtes Herz und schwere Beine“
Der einstige TV-Moderator bricht mit seiner Karriere, wird Rettungssanitäter, 

veröffentlicht mehrere Bücher und wird plötzlich Pilger wider Willen. 
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Tobi Schlegl, bekannt als Moderator bei VIVA, MTV,  
aspekte und Extra3, tauschte das Rampenlicht gegen 
den Rettungswagen. Als Notfallsanitäter erlebte er  
auch Einsätze im Mittelmeer. 2024 begab er sich  
mit seiner 73-jährigen Mutter auf den 
Jakobsweg. Unterwegs lernte er nicht 
nur sie, sondern auch sich selbst 
neu kennen. An diesem Abend 
erzählt er ehrlich, humorvoll und 
berührend von dieser beson-
deren Reise. Moderiert von 
Mitpilger Michael Harms aus 
Hildesheim. 

Fr, 27.03.26, 18:30 – 20:30 Uhr
vhs Hildesheim, Pfaffenstieg 4 – 5, Riedel-Saal 
A31472M · 25,–€ · Buchung in Kürze über Reservix

heilpraktiker für psychotherapie
integratives coaching

Mit freundlicher Unterstützung:

Volkshochschule Hildesheim gGmbH
Verantwortlich im Sinne des NPresseG: Volkshochschule Hildesheim gGmbH, vertreten durch den Geschäftsführer  
Sebastian Kurtz, Pfaffenstieg 4–5, 31134 Hildesheim. 

Tel.: 05121 9361-0 · www.vhs-hildesheim.de
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Gute Resonanz des Lauftreffs vom TuS Hasede:

Winterwanderung der Läufer
Hasede. Gute Resonanz fand die 

Winterwanderung des Lauftreffs 
vom TuS Hasede. Noch rechtzei-
tig vor einsetzendem Tauwetter 
ging es durch den tief verschnei-
ten Haseder Busch, entlang der 
Innerste nach Hildesheim. Ziel 
war der „VfV-Sportpark“.

Gut geführt von Volker Herre 
und Siegfried Skorka erkannten 
die Langlaufspezialisten des TuS 
Hasede schnell ihre „Runde um 
den Hohnsensee“. Diese wur-
de natürlich unterbrochen, um 
am Anglerheim an der Innerste 
eine kulinarische Stärkung ein-
zunehmen. Maria von Berg und 
Hans-Jürgen Giesen warteten hier 
bereits mit warmen und kalten 
Getränken.

Gut gestärkt wurde dann nach 
halber Umrundung des Hohnsen-
sees der „VfV-Sportpark“ erreicht, 
wo ein zünftiges Braunkohlessen 
auf die Wandergruppe wartete. 

Maria von Berg konnte hier 
noch weitere Gäste begrüßen, 
die die Anreise mit dem PKW 
vorgezogen hatten. 

Horst Berger Die Wandergruppe beim Zwischenstopp am Anglerheim.

Katholische Kirchengemeinde, Ortsteam Giesen:

Fastenzeit beginnt
Giesen. Liebe Kinder, liebe 

Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, am Aschermittwoch begann 
wieder die 40-tägige Fastenzeit 
bis Ostern, die immer unter der 
Schirmherrschaft von „misere-
or“ steht. In diesem Jahr lautet 
das Motto: „Hier fängt Zukunft 
an“.

Das afrikanische Land Kame-
run steht dabei im Fokus. Hier 
begegnen wir jungen Menschen, 
die voller Ideen und Tatkraft 
sind und dennoch oft an struk-
turellen Hürden scheitern.

Berufliche Bildung ist für sie 
kein Selbstläufer, sondern ein 
hart erkämpfter Weg. Bei aller 
Zuversicht kommt es letztend-
lich darauf an, eine Chance zu 
haben. Die Chance, das Leben 
selbst in die Hand zu nehmen, 
Fehler zu machen, um aus ihnen 
zu lernen, neue Wege zu gehen 
und über sich hinauszuwachsen. 
Doch was passiert, wenn diese 
Chance verwehrt bleibt? Wenn 

junge Menschen zwar wollen, 
aber nicht können? Da möchte 
„misereor“ helfen. Wir als Kir-
che wollen dazu unseren Beitrag 
leisten.

Die Katholische Kirchenge-
meinde lädt dazu im Monat März  
zu folgenden Aktivitäten ein: • 4. 
März um 8 Uhr in der St. Martin 
Kirche Fastenfrühschicht, an-
schließend findet um 9 Uhr das 
ökumenische Frauenfrühstück 
im Martinsheim statt. • 6. März 
– Weltgebetstag um 18 Uhr in 
St. Pankratius in Groß Förste.  
• 29. März – Außenkreuzweg ab 
Friedhof St. Vitus, Groß Beelter 
Str. um 16 Uhr.

Sternsingeraktion 2026 in 
Giesen: In der Ortschaft Giesen 
sind bei der Sternsingeraktion 
im Januar 3.700 Euro an Spenden 
gesammelt worden. Allen Spen-
dern und auch den Kindern, die 
Ihnen den Segen brachten, sagen 
wir herzlichen Dank.

Christa Pischel

Molitoris-Schule Harsum:

Gesundes Schulfrühstück 
begeistert Schulgemeinschaft

Harsum. An sechs Freitagen 
im Schuljahr findet an der Mo-
litoris-Schule in jedem Schuljahr 
das gesunde Schulfrühstück 
statt. So auch im Januar. Die 
Profilkurse „Gesundheit und 
Soziales 9“, in den ersten beiden 
Stunden unterstützt durch den 
Kurs „Hauswirtschaft 9/10“, 
bereiteten leckere Produkte wie 
selbstgemachte Brötchen mit 
Tomatenbutter, verschiedene 
Muffins, Quarkölteigbrötchen 
und Vollkornwaffeln zu. Auch 
Laugengebäck wurde angebo-
ten. Getränke hatten die Schü-

lerinnen und Schüler unter der 
Leitung von Frau Bernhards und 
Frau Lawrenz ebenfalls im Pro-
gramm. Dabei erwies sich der 
„froozen Mango-Maracuja-Saft“ 
als absoluter Renner unter den 
hungrigen Besuchern. 

Das Angebot wird nicht nur 
von den Schülerinnen und 
Schülern, sondern auch von 
Lehrkräften und weiteren Mit-
gliedern der Schulgemeinschaft 
gern angenommen. Das nächste 
gesunde Schulfrühstück findet 
im März statt. 

M. Lawrenz

Mit Martina Claus bleibt unserem 
Verlag eine echte Institution erhalten

Nettlingen. „Niemals geht 
man so ganz!“ Mit diesen Wor-
ten aus dem von der legendären 
Trude Herr einst gesungenen 
Liedes eröffnete Verlagschef 
Karl-Heinz Gleitz voller Freude 
seine Ausführungen im Rah-
men der jüngsten traditionellen 
Gesamtteamsitzung. Im Mittel-
punkt stand allerdings Marti-
na Claus, die seit 29 Jahren im 
Gleitz Verlag arbeitet und nun 
in das verdiente Rentendasein 
übergehen konnte bzw. besser 
gesagt könnte. 

Denn die Adenstedterin bleibt 
dem Verlag auch weiterhin ver-
bunden und in ihm aktiv. „Mar-
tina Claus ist in unserem Be-
trieb zu einer echten Institution 
geworden“, hob Gleitz hervor 
und lobte sie als eine zuverläs-
sige  und loyale Mitarbeiterin, 
wie sie sich ein Betrieb nur 
wünschen könne. Sie hätte im 
Vertrieb ihr organisatorisches 
Geschick immer wieder unter 
Beweis gestellt. Als nunmehr 
„geringfügig Beschäftigte“ setze 
Martina Claus ihre erfolgreiche 
Arbeit fort. Sie bringe einen 
enormen Erfahrungsschatz auf 

einem sehr wichtigen Gebiet 
des Verlages ein, der zudem von 
Lena Bleckwenn und Annika 
Thiel-Wentow bestens bearbei-
tet werde. Der hohe Anspruch 
des Verlages bestehe weiter da-
rin, eine flächendeckende Ver-
sorgung aller Haushaltungen 
im jeweiligen Einzugsbereich 
der Printprodukte zu gewähr-

leisten.
Unter dem donnernden Ap-

plaus des gesamten Gleitz Ver-
lagsteams überreichten Else Pa-
pe-Gleitz und Karl-Heinz Gleitz 
als äußeres Zeichen des Dankes 
einen bunten Blumenstrauß an 
Martina Claus. Das Team hat-
te sich noch etwas Besonderes 
einfallen lassen und schenkte 

ihrer Kollegin eine einfallsreich 
gestaltete Fotocollage mit Erin-
nerungen und herausragenden 
Motiven aus der Vergangenheit. 
Martina Claus: „Meine Ent-
scheidung fiel mir leicht. Mit 
diesen Kolleginnen und Kolle-
gen arbeite ich auch zukünftig 
sehr gerne zusammen“.
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Martina Claus mit Blumenstrauß, umrahmt von Else Pape-Gleitz (mit Fotocollage) und Karl-Heinz 
Gleitz.   Foto: Daria-Sue Grabarek


